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Kaffee Hag mors e ns, Kaffee l I« a si , abends
Mokka Hsm nach Tisch * Hag bekömmt immer

Freitag, den 31 . Oktober 1930 Beilage zum Karlsruher Tagblatt. Nr . 301

Zeit mit ernsthafter Feierlichkeit ins Faß trans -
portiert wird . Gesund soll er sein , der süße
Traubensaft , sonst müßten ihn ja Badcnweilers
Kurgäste nicht literweise trinken , aber die ker -
» igen Alemannen in den Ortschaften zwischen
Rhein und Schwarzwald , die können warten bis
er „federweiß " ist oder „chretzt"

. O wie sitzt es
sich da so behaglich bei Nuß und Schwarzbrot
am Osentisch des Leuen , Ochsen oder Rebstocks ,der Blume oder Krone ! Tu hast ordentlich
Deine Freude dran , wie die schafseusmüden
Männer wieder jung werden , wie sie mit dem
feinen Humor ihrer Rasse erzählen von alten
Zeiten und wilden Bubenjahren , und das Beste
ist , daß man selber das Blut frischer und rascher
durch die Adern kreisen spürt .

Dr . Scheffelt .

Die

Soimtagsw & radlerwEig
Klingcnmiinster —Treitelskopf —Burg Landcck —

Klingcnmünstcr (4 Std .) .
Bahn nach Klingenmünster (Sonntagskarte

2 . Kl . 3 .30 , 3 . Kl . 2 .30 Mk .) , Karlsruhe ab 7 .40
lKlingenmüuster an 9.48) . Von Klingen -
münster ( 167 m ; Geburtsort des pfälzischen
Dichters Aug . Becker, ' alte Klostergebäude ) über
das Schloßköpsel ( 355 m ; Reste der „ Wald¬
burg " ) und den H e i d e n sch u h ( 440 m ; be¬
rühmter Aussichtspunkt ) zum Treitelskops
(500 m ; Aussicht vom 10 m hoheu Turm noch
umfassender als vom Heidenschuh ) . Dann wei -
terhin aussichtsreich in schöner Wanderung am
70 m hohen HnndSselsen ( alpine Kletterei )
vorüber zur Ruine der Burg Landcck
(301 m ; 20 m hoher , aus dem 12. Jahrhundert
stammender Bergfried ) Aussicht ) . Bon hier ans
gut bezeichnetem Fußwege hinunter zur Land -
straße und zurück zum nahen Klingen -
Münster . Rückfahrt 17.18 (Karlsruhe an 10 .0g) ,
20.13 (22 .46) .

Wandern im t§>cHnee
..

In (der GletiscHerwelt des Jun ^ fraumassivs .

Schweizer Reisebrief .
Wenige wird es geben , die damit zufrieden

sind , vom Hohenweg in Jnterlaken aus die
Jungfrau in Ewigkeit verschleiert sitzen zu sehen ,
aber noch weniger , die hinausfahren zum Jung -
fraujoch und dort statt der berühmten Aussicht
ein undurchdringliches Nebelmeer zu finden .
Die technische Anlage der Jungfranbahn mitten
durch den Fels hindurch mit den beiden Aus -
guckstellen aus den Stationen Eigerwand und
insbesondere Eismeer wird zwar ebenso inter -
elfteren , wie daö komfortable Berggasthaus , das
sich aus dem Joch in 3457 Meter Höhe wie ein
Schwalbennest an die verschneite Felswand
schmiegt . Aber schließlich kommt man nicht
hinauf , um ein Hotelwunder in Eis und Schnee
zu schauen , man will die gewaltige Hochgebirgs -
imtitr in ihrer ganzen Erhabenheit hier oben
kosten . In diesem Jahre erlebte man ost , viel -
leicht allzu oft , eine Enttäuschung , so daß man
begreiflich findet , wenn das Schweizer Hotel -
gewerbe , das schon im vorigen Jahre anfing ,
die Schatten der Weltwirtschaftskrise voraus -
znahnen , diese nunmehr , verstärkt durch die Aus -
Wirkungen des seit Anfang Juli schlechten Wet -
ters , in besonderem Maße auskosten muß und
natürlich sich darüber in Klagen ergeht . Immer -
hin soll damit nicht die absolute Berechtigung
der Klagen anerkannt werden, ' vielmehr sei kurz
betont , daß die heutigen Preise der Schweiz ans
allen Gebieten nicht mehr der veränderten Welt -
Wirtschaftslage entsprechen und deshalb einer
energischen Senkung bedürfen , will die Schweiz
sich nicht von den romanischen Nachbarländern
überflügeln lassen . Mit dieser Bemerkung sei
jedoch das Wirtschaftliche abgetan, ' widmen wir
uns ganz der Landschaft .

Wie es zur See gehört , nicht bloß die Be -
wegung von Ebbe und Flut gesehen , sondern

Herbstliches Wan dem
Von

Hans Gäfgen.
Die Gärten stehn in letzter Glut .
Ich nehme meinen Wanderhut
Und gehe in die Weite .
Die Blumen , die am Wege blühn ,
Die Schwalben , die gen Süden ziehn ,Sind mir ein froh ' Geleite .

Die Gärten stehn in letzter Glut . . .
In diesen Tagen tut es gut ,
Bruder zum Winde sagen ,
Indes mit trauerndem Gesicht
In Städten dumpf und häuserdicht
Die andern bo;>ge klagen .

In einem Dorfe kehr ' ich ein ,
Leg ' einen Strauß Vergihnichtmein
Auf 's Grab , mir lieb vor andern . . .
Dann aber will ich weiter gehn ,
Silbern Mariensäden Wehn
Um mein beglücktes Wandern

Bergsee unter Gletschern .
Still ruht der kleine Alpsee zwischen den letzten Baumwipseln , der Schatten wild zerklüfteter

Schroffen zieht über seinen klaren Spiegel .

auch einmal ein in Leidenschaft gepeitschtes Meer
erlebt zu haben , so auch für das Hochgebirge
Nebel , Schnee und Sturm ! Sic bringen Span -
nung und Kamvs und lassen dadurch die einzel¬
nen Schönheiten an wenigen Sonnentagen mit
besonderer Inbrunst genießen , Zudem sind Sicht
und Lust nach cinem ausgiebigen Regentag so
rein und klar , wie sonst nie . wodurch abermals
die Tiefe des Erlebens verstärkt wird . Und ge-
rade " n der Jungfrau ! Wenn man bei beweg -
tem Wetter hinauffährt , wic wechseln da die
Bilder : Schnee und Eis nicht in sinnender Ruhe ,
alles machtvolle Bewegung . Wie ein Kaleidoskop
breitet sich die Gebirgslandschaft vor dem Blick
des Wanderers vom Joch Vlatean ans . Gewiß ,
die Brise ist etwas scharf hier oben , besonders
wenn der Schnee in seinen Nadeln rieselt . Aber
dann öffnet sich pU^ Iich die Wolkenwand , Sonne
flutet durch einen Spalt hinab in die Menschen -
weit , wie ein S " iel »eua liegen drunten Inter -
laken und der Thuuer See . — Doch schon ist
alles wieder vorbei . Die Wolken brauen und
brodeln , schwer stößt sich ein Gewitter an der
Bergwand , man nt hoch darüber , die Stimmung
ivird düster . — Trotzdem fahre man nicht noch
mit dem letzten Zug wieder ins Tal . Es kann
ein Morgen kommen wie dieser :

Drei Uhr früh , die Stunde deS üblichen Auf -
stehens für den Hochtouristen ! Dcr Tag däm -
mcrt , es klart , die Wolken verschwinden , des
Himmels tiefe Bläue zieht herauf . Herrgott ,ein schöner Tag ! Die Alarmglocken gehen , schon
nach weniaen Minuten sind die nicht zu zahl -
reichen Gäste vom Hotel und Tvuristcnhaus ,
der alten Gaststätte aus dem Jungsraujoch , mit
den Bergführern zur Stelle , nach langer Zeit
wieder ein Wandertag ! Durch den dummen
Svhinrstollen wandert alles ins Freie , bald
trennen sich die Wege , lautlos nimmt die
Schnee - Einsamkeit alle aus . Noch ist die Sonne

>Uicht sichtbar , nur den Jungfraugipfel blaut sie?
der Tag verfvWt gut zu werden . Und er hält
sein Bsrspreche « .

Gewiß , das Wandern im Schnee ist mühsam ,sehr mühsam , oft versinkt man bis an die Hüs -
ten , aber es ist ja ein Sonnentag , alle Berge
ringsherum strahle » , das gibt ein Hochgefühl ,wir es eben nur ein seltenes Vergnügen vcr -
schafft . Und dann endlich der Gipfel , die Sicht ,die unendliche Gletscherwelt . — Wohl pfeift der
Wind etwas , zu lange kann man nicht vcrivcilen .
Deshalb rasch nach Osten bergab , fast bis zum
Berghaus zurück , dann aber langsam , allmählich
bis zum Konkordiaplatz , wo sich das gewaltige
Gletscherbild bietet . Hinter einem der Jung -
frausirn , von rechts kommt der große Aletsch -
firn und von links das Ewigschneefeld ! Hier
verweilen ! Man kann es . Bloß eine halbe
Stunde hinaufsteigen zu dem Konkordiahaus
oder der Hütte . Und es ist gut so . der Tag hält ,
Zudem wären bis zum nächsten sicheren Gewahr -
sam noch einmal sechs bis sieben Stunden , was
des Guten an einem Tag zuviel wäre . Zivar
ist auf Konkordia nichts von dem Komfort des
Bcrggasthauscs : aber der Tourist ist nicht an -
spruchsvoll , die Natur ist ihm alles . In einem
herrlichen Sonnenuntergänge erlebt er das
eben Vergangene noch einmal , umstrahlt von
dem Gold des Abends .

Dcr andere Tag grüßt am frühen Morgen in
Sonnenglauz . Nun über den Alctschgletschcr .
Hundertmal muß man über die Spalten
springen : träumen darf man nicht , sonst gibt es
einen unsanften Sturz . Endlich ist es genug .
Man verläßt die Mitte des Gletschers und
pirscht sich an die Ostseite : ein kurzer scharfer
Anstieg , ein Rückblick , welche Ueberrafchung !
Zu Füßen ein Polarbild : der Gletscher ! Aus
dem Aletschgletscher brechen grünliche Eisberge
hinab bis zum Märjelen - See und spiegeln sich
in dessen Fluten , kleinere treiben in dem Was -
fer ; ein Stück Grönland .

Einer der schönsten Höhenwege der Schweiz
beginnt . In durchschnittlich 2lX)0 Meter Höhe
zieht sich fast eben ein Weg fünf Stunden laug
am Berghang hin . Zunächst gegen den kühnen ,steil stürzenden Fiescher Gletscher hin geöffnet ,dann parallel zum Rhonetal , am großen EggiS -
hornhotel vorbei , das gute Rast bietet , gegen
Brieg hin . Mehr als 1000 Meter über diesem
der Endpunkt , die Hotelsicdlung Riederalp ,
Riedersurka und Villa Cassel , einst dem eng -
lischen Finanzmann Sir Ernest Cassel gehörig .
Die beiden letzten liegen gerade über dem Ende
des Aletschglctschers , so daß von hier aus noch
einmal ein Rückblick auf die Gletscherwelt des
Jungfraugebirges möglich ist , der sich allerdings
am großartigsten von dem Eggishorn (2030 Me -
ter ) oberhalb des Märjelen - Sees gestaltet .

II effostzeit

im Mai äflerland .
Nun ist auch der 1330er unter Tach und Fach

gebracht ! 6offentX:<t» ist er ebenso gut geraten wie
feine Vorgänger. — Welches Ereignis diese
Weinlese und das Herbste » in einer so wein-
reichen Gegend wie unserem Markgräflcrlanö ist ,
schildert die solgende hübsche Tk 'Re :

Unter klarem , blaßblauem Herbsthimmel liegt
das Markgräsler Weinland , Spinnfäden schwe-
ben in dcr stillen Luft , ein Vogel singt im Busch
sein Abschiedslied . lieber den Wein - und Wald -
Hügeln stehen die Berge im bunten Kleid , vom
Hochblauen herab leuchtet braun und lila das
Bnchenlanb , am Neuensels drüben brennt der
Ahorn und selbst der Müllheimer Eichwald
bräunt sich schon und rüstet an ? den Winter . In

Line hübsche Markgräflerin .

aber reist still die süße . Erzue des
Landmanncs , sorglich behütet vom Bommert ,
dcr ab und zu nach frechen Staren schießt und
der , wenn er alt ist . der Zeiten gedenkt , wo das
Etrohband , das „Tschäubeli "

, von Juug und
Alt bester respektiert wurde alS heute die schön-
gemalten Tafeln , die am Rand der Weinberge
verkünden : „Das Betreten dieses Rebweges ist
bei 20 Mark Strafe verboten " .

Drunten im Torf tagt der Gcmeinderat uud
beschließt mehr oder minder einstimmig : Herbst -
ansang am Moutag . Nun geht es wie ein Lans -
fcucr durch den Ort : „Am Mcntig hcrbschte
mcr "

: dic letzten Vorbereitungen werden ge-
troffen . Herstkäs mit vielen Löchern wird ein -
gekauft und zur festgesetzten Zeit zieht Jung
und Alt hinaus , hinaus in den duftenden Reb -
berg , um die mühsam verdiente Ernte zu
bergen . Morgens , wenn die Nebel noch über
der Bezirksstadt Müllheim brauen , wcnn die
hübsche Wiuzcrin kalte Händchen hat nud der
Großvater ein Tröpfchen an der Nase , da ist 's
noch still . Aber bald blinkt die Sonne hinterm
Blaue » hervor , lebhafter wird das Gespräch in
den Nebgassen , der Bückiträger darf sich einen
Scherz erlauben oder gar einen Kuß einHeim -
scn für die Auffindung hängen gelassener Tran -
ben , dic Mädchen heben zu singen an und dic
Buben entzünden den Pulpersrosch , der wie toll
« m die gefüllten Oergcli springt . Da geht auch
Dir , der Du als Gast im Rcbland weilst , das
Hcrz auf über all dem Schönen , was ans Dich
eindringt . Du siehst auf fanftgencigten Halden
die frnchtfchweren Reben meilenweit sich erstrek -
ken , worin ein fleißiges , uriges Völkchen schafft ,
Tu siehst drunten die altalemannischen Kirch -
türme von Britzingen oder Feldberg oder Egge -
Nen und darüber das stolze Gebirge im Herbst -
gewand , da müßtest Tu von Stein sein , wenn
Tu nicht laut in das Jauchzen Deiner Nach -
barin einstimmen wolltest , heimatselig und
Wunschlos .

Immer höher steigt die Sonne , immer lauten
ertönen die Lieder , die weißen Kopftücher wer -
den gelockert , der Biickiträger beugt sich immer
wieder über das Leitsatz uud läßt seine Last
Hinabrieseln durch deu wespcnumsänmtcn „Hut ".
Schon rollt dcr erste Wagen voll süßer Last nach
Hanse , jubelnd wird dcr zweite gefüllt , fast ohne
Pause wird durchgearbeitet , und wcnn die
Sonne über Burgund steht , so scheint sie in
lachende , zufriedene Gesichter . Singend zieht
das Winzervolk heimwärts , der Bammert dro -
ben im verlassenen Berg läßt den letzten Schuß
krachen und vom alten Kirchturm läuten die
Netzeitglocken ,

Für die Männer ist noch keine Zeit zu feiern .
Im Keller oder Schopf ist die Trotte aufgestellt ,der bräuulicher Saft entquillt , der von Zeit zu



Im kühlen Herbst und kalten "Winter -
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Die Wohnungsbeleuchwng .
Wo gutes Licht in jedem Raum ,
da kennt man die Ermüdung kaum.

Die großen Ansprüche , die '>ie Zeit an die
Kräfte des einzelnen tut Hanshalt stellt, erfor¬
dern eine nnsreichenbe und gute Beleuchtung

Moderne Kugclleuchtc mit drehbarem Blendschirm .

der Wohnung . Ohne Zweifel ist die elektrische
Glühlampe als ideale Lichtquelle geeign 't , dne
allen Anforderungen gerecht' werbende Beleuih -
tnng zu schaffen . Mit Genugtuung kann fest-
gestellt werden , öah die dem persönlichen Zweck
und Geschmack des Auftraggebers angepaßten

vis neue

Elektrolux
Waschmaschine
ist eingetroffen !

Wir bitten alle Hausfrauen von Karls¬
ruhe , sich dieselbe in ihrem eigenen
Heim kostenlos vorführen zu lassen .

Ferner empfehlen wir unseren vorzüglichen

St und unserenelektrischen
Süfr<f%L« vjRa i» gm. ><• aa ■>a £ mit selbsttätiger
D0nn6f9pp3f9l Einwachsvorrichtung

Elektrolux
Karlsruhe , Kaiserstraße 205 Telephon 1704

Zu jaefem gemütlichen Heim
ein

Küppersbusch-
Caas- u . Kohienherd

und

ein

Küppersbusch-
Dauerbrandofen

von

Ph. Nagel
Kaiserstraße 55 59

Kein Laden

Probieren Sie
i meine i ' Iioto -ArtiJkel u . Kamera »

Photoreparaturen Billig Um gUt

F . KNELLER Ä 66

elektrischen Beleuchtungsanlagen den Grund -
sätzen moderner Lichttechnik entsprechen . An -
ders liegen die Verhältnisse in einem Grund -
stück , dessen spätere Mieter keine Wüniche bei
Herstellung der elektrischen Lichtanlage lbei An -
ordnüng der Lichtpunkte , Schalter und sonst
notwendiger Erfordernisse ) geltend machen l (»i -
nen . Knappe Geldmittel bedingen beim Bau
der Anlage die Ausführung der Vorschrift ?-
gemäßen Drahtleituugcn in der Mitte des
Raums für das Anschlichen der Beleuchtungs -
körper und in Sonderfällen die Montage we-
niger Steckkontakte .

Beim Einzug werden zum Teil einige her -
beigefuchtc Fassungen in zweifelhafter Art an -
gebracht , ein vorsintflutlicher Blechschirm wird
darüber gehängt , und „es ward Licht !" Der -
artige , durchaus nicht seltenen Lichtspender ge¬
nügen im ersten Augenblick dem Zweck und blei -
ben dann aus irgendivelchen Gründen an Lrt
und Stelle . Der Staub , der sich auf Glüh -
lanipe , Glasfchale oder Perlfranse ansammelt ,
wird im Berein mit farbigen oder rauch -
geschwärzten Raumdeckeu und Uchrfreiseudeu
Tapeten ein übriges tun . daß die Klagen wegen
schlechter uud völlig unzureichender Beleuchtung
kein Ende nehmen wollen .

Schlechte Beleuchtung ist gesundheitsschädlich
Und unwirtschaftlich . Mit einem geringen Mehr¬
aufwand ist gute Beleuchtung zu haben , die Ar -
beitsfreudigkeit in sich birgt und eine Er -
müdung der Augen ausschließt . Reichlich l ud
bleuduugsfrei muß das erste Gebot einer guten
Wohnungsbeleuchtung sei » . Dabei ist nicht un -
bedingt notwendig , daß die Verbesserung • ter
Beleuchtungsanlage unter Aufwendung grüße -
rer Geldmittel durchgeführt wird . Beim Aus -
wechseln beschädigter Glühlampen kann : in Um -
tausch gegen solche mit höherer Lichtstärke er -
folgen , ohne daß der Geldbeutel besonders in
Anspruch genommen werden muß . Zweckent-
sprechendes Aushängen geeigneter Leuchten an
Stelle der au de » Decke » festwontierten , völlig
uilzureichenden und nur dem Zweck allgemeiner
Beleuchtung erfüllend ?» Fassung mit Lampe ,
möglichst mit Zugeinrichtung für die Arbeits -
vlatz- oder Tischbeleuchtung , unter gleichzeitiger
Verwendung geeigneter Schutzgläser oder

Schirme , rechtzeitige , gründliche Säuberung
dieser Schutzgläser und der Glühlampe von
Schmutz uud Staub , richtige Farbenwahl der
Tischdecke öder Auflegen einer hellfarbigen
Decke werden bei künstlicher Beleuchtung des
Raums meist ungeahnte Erfolge haben .

Glühlampen , bereu Licht unmittelbar das
Auge trifft , sollten nicht aus Klarglas bestehen ?
sie müssen mattieret sein oder stnd in Schutz-
gläser aus Matt - oder Opalglas einzuschließen .
Der Glaskörper gasgesüllter Glühlampen soll
möglichst aus Opalglas bestehen. Bei Stoff -
schirmen ist dafür zu sorgen , daß innerhalb des
farbigen Bezugs ein weißer , möglichst glatter
Futterstoff vorhanden ist , der die auf ihn sal -
lenden Lichtstrahlen auf die Tischfläche zurück-
wirft . Daß der Futterstoff vor dem Ver -
schmutzen geschützt werden mutz, braucht wohl
nicht besonders betont zu werden .

Ebenso , wie die vorsorgliche Hausfrau be -
reits im Sommer daran denkt , Kohle » für den
kommenden Winter zu beschaffen, sollte sie auch
jetzt schon Veranlassung nehmen , für eine aus -
reichende , zweckmäßige Beleuchtung uud Ver -
besseruug der veralteten Lichtanlage ini Haus
und in der Wohnung zu sorgen . W.

Mem -Elschens Tafelschmuck .
Skizze von Clara Schweiger .

Bei Doktors war große Gesellschaft, die erste
in ' diesem Jahr . Mit Liebe , Sorgfalt nnd dem
nötigen Zubehör hate Frau Doktor ihre Fest-
tasel geschmückt - Blühende Alpenveilchen stau-
den in zierlich gemalten Töpfe » . Deu gesam-
ten Silberschatz des Hauses hatte sie hervorge -
holt . Berlobungsgaben , Hochzeitsgeichenke uud
sonstige Kostbarkeiten . lleberwältiaend viel
ivar es nicht , aber alles recht hübsch uud ge -
biegen . / In Kristallschaleu lockten eingemachte
Kirschen, Erdbeeren nnd Pfirsiche . Klein -
Elschen . den Finger im Munde , stand in einer
Ecke an: Kami » uud schaute deu Borbereitun -
gen andächtig zu . Heimlich hatte es sich ans
dem Kinderzimmer hierher geschlichen . Eigent -
lich sollte das Kind schlafen , doch, wie konnte es
dies , wem» so viel hin - und hergelaufen wurde

FS» Uw
SINGER NÄHMASCHINEN in altbewährter Güte

Weitestgehende Zahlungserleichterungen . Mäßige Monatsraten

SINGER NÄHMASCHINEN AKTIENGESELLSCHAFT
Kaiserstraße 205 KARLSRUHE Werderplatz 42

Hit Sparen fängt dein
Wohlstand an , deshalb

SPARE
bei der Bezirks - Spsrkasse Durlach

Berghausen Jöhiingen Stupferich und
mit ihren Zweigstellen m Q r ünwetlersbach Söllingen Wöschbach

Die kluge Hausfrau
deckt ihren Bedarf an Lebensmitteln , Schuh¬

waren und Kohlen nur im eigenen Geschäft !

Aufnahme frei ! Beitrittserklärungen in allen Verteilungsstellen !

Lebensbedürfnisverein
Karlsruhe Warenabgabe nur an Mitglieder !

Rieger & Matthes Nach ! .
INHABER R1CH . BECKER
Kaiserstraße 186 , am Kaiserplatz
Fernsprecher Nr 1783
Neueste Künsilertapeien in allen Preislagen

und alle Augenblicke die Tnrglocke schellte .
Heimlich war es aus dem Bettchen geklettert
und ins .Eßzimmer gehuscht. Wie gut , daß
Mutti so viel zu tun hatte und ihr Töchterchen
nicht bemerkte . Endlich gina die Mutter hin -
über in ihr Schlafzimmer , um sich umzuziehen .
Klein - Elschen kam ans der Ecke hervor , stellte
sich mitten ins Zimmer und überblickte prüfend
die geschmückte Tafel . / Nein , die war nicht
hübsch genug ! Als Mutti die Torte verzierte ,
nahm sie Kirschen nnd legte sie au » deu Zucker-
guß . So wie Zuckerguß gläuzte das weiße
Tischtuch, und rote Kirschen mußten deshalb
wunderhübsch daraus aussehen . Elschen wußte ,
wo Mutter die Kirschen verwahrt hatte . / Aus
der kleinen Kammer neben der Trevve holte sie
flugs das Töpschen . ritz das hätzliche Papier
herunter , nahm einen Lössel und turnte auf
einen Stuhl . So ein schöner roter Klecks
Kirschen lag vor dem Teller . Behutsam stieg sie
mit ihrem Töpschen herab nnd ging zum nach -
sten Stuhl , kletterte heraus und verzierte auch
dieses © eöccf- Freigebig streute sie so ihre
Kirschen über das Tischtuch und war sehr stolz,
daß das Wert so gut geraten war nnd sie weder
vom Stuhle gefallen war , noch 5a * Töpschen
umgestoßen hatte - Vorsichtig brachte sie das
leere Töpschen in die Speisekammer zurück. /
Die Türglocke schellte , die ersten Gäste Manien . !
Tie Kleine huschte ins Kinderzimmer . Sic hatte
doch Mutti fest versprochen ganz still und artig
zu sein. I Ganz leise legte sie sich ins Bett nnd
machte flugs die blauen Guckaugeu zu , dach
lange konnte sie nicht einschlafen , so sest sie auch
die Aeuglein zukniff , es mußt « immer an die
schöne , bunte Tasel denken , und wie sich Mntti
über all ' die Kirsche» freuen ivürde . Doch end-
lich kam der Schlaf nnd brachte buute Träume
mit . Aon einer riesengroß «» Torte träumte
Kleiu - Elscheu . deren weißen Znckergntz sie mit
Kirschen und Erdbeeren verzieren durste / Als
die Gäste in das Speisezimmer traten , iah Frau
Doktor entsetzt ihren „reich geschmückten " Tisch .
Aendern konnte sie nichts mehr . AeNgstlich
blickte sie zu ihrem Manne hinüber , sah dessen
umwölkte Stirn und suchte sich zu entschuldigen .
Doch der alte Generalarzt siel ihr ins Wort :
„Da hat uns ja ihr kleiner blonder Liebling die
ganze Tafel mit Kirschen geschmückt . Sieht das
lustig aus "

80 recht

gemütlich warm
wird es erst

bei Verwendung unserer

„ORANIER "

(in jeder Größe u . Auslührung )
bequeme , gesunde und

billige Heizungsart

Bender &CoM
Spezial -Geschäft für moderne Heiz , und

Koch - Einrichtungen
Amalienstraße 25 Eckladen Waldstraße

Telephon 244 und 245
Der Kunden -Kredit ö . m . b . H . angeschlossen

'

MOBIL» .,
die neuesten Modelle , prachtvolle Formen
QUALITKTSWAREiiefern lehibilllO

Karl Thema & C9 KS!
Herrenstraße 23 « gegenüber der Reichsbank
Auf Wunsch Teilzahlung — Glänzende Anerkennungen j
Kiesig ; große Auswahl ! Besichtigung freiI

im Ratenkaufabbommen

KViöhel !
Sdiiafzimmer m 300 .- 350 .- 450 .- 1»*.

Speisezimmer . « z ?s .. 450 .- sso .. usw.

Kuchen . m 12s.. »0.. 200 .. 27s .- usw.
Billigste Preise HÖbSlhailS

Maier Weinheimer
32 KronenstraBe 32

BELEUCHTUNG

E . u . K . KARRER
'.mallonstr . 25a . Katenkaufabkommei )

Elektr . Beleuchtuncs -Körper
Uetz - and .. och -Apparafe

Staubsanger
in jeder Freislago

Spare bei der Landesbank für Haus- u . Grundbesitz £ 5IÄ 1
Zweiestellen in Mannheim
Freiburg , Pforzlieim , Kebl a . Rh . Sie ist die Bank und des Mittelstandes und Hausbesitzes .

Lieber 2000 Mitglieder .
Garantiemittel über 3 Million « »
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INDUSTRIE - UND HANDE -LS - ZEITUNG
Die Preiswaage.Das Linoleum -

Kommunique .
Zum Geschäftsgang im Linoleum -Konzern teilt die

Verwaltung der Deutsche Linoleumwerke A .-G ., Ble -
tigheim , mit , daß der Umsatz der Werke in
Deutschland und auch in Holland unter der Ein -
Wirkung der Weltwirtschaftskrise einen gewissen
Rückgang erfahren hat . Dagegen sind die Umsätze
bei den Werken in Frankreich , Schweden und der
Schweiz gegenüber dem Vorjahr gestiegen . Der Um -
fatzrückgang im Gefamtkonzern beträgt bis heute 12
Prozent gegenüber dem Vorjahr .

Die Stillegung von Werken bedeutet ledig -
lich eine Rationalisierungsmatznahmc zwecks Hebung
der Rentabilität . Die seit fünf Jahren der Zufam -
menarbeit im Konzern durchgeführten technischen und
fabrikatorischcn Verbesserungen ermöglichen den Teilt -
fchen Linoleumwerke » die Schließung von vier Fabri -
ken, ohne daß eine Reduktion ihrer früheren Kapazi¬
tät eintritt , und gewährleisten ganz wesentliche Er -
fparnisfe , die es gestatten , Abschreibungen aus die still -
gelegten Werke vorzunehmen . BiSber sin» die Werke
Köpenick bei Berlin und Delmenhorst Hansa mit zu -
lammen schätzungsweise 15 Prozent der früheren Ge -
samtkapazität der Deutschen Linolenmwerke stillgelegt
worden . Die Stillegung der Werke Maxi -
m i l i a n s a u und Velten i . d. M . mit schätznngs -
weise gleichfalls 15 Prozent der Kapazität wäre tech -
nifch durchaus möglich , ist aber aus sozialen
Gründen zurückgestellt . Die Durchführung
dieses Programms würde den schon seit langem ge-
hegten Plan verwirklichen , die Produktion in Deutsch -
land an zwei Stellen zu konzentrieren , nämlich in
den beiden neuerdings verbundenen Werken Delmen .
Horst, Anker - Marke . und Delmenhorst , Schlüsfelmarke ,
sowie in dem großen Werke Bietigheim (Württem -
berg ) . Die Verkürzung der Arbeitszeit bedeutet ledig -
lich eine soziale Maßnahme im Sinne der Arbeits -

streckung .
Der G e s ch ä s t s g a n g im G e s a in t k o n z e r n

kann somit unter den gegenwärtigen Zeitumständen
als b e s r i e d i g e n d angesehen werden . Auch der
Finanzstatus ist günstig , da Kasse . Wechsel , Schecks
und Bankguthaben die vorübergehend in Anspruch ge-
nommenen Bankkredite schon jetzt um fast 2 Mill . Rm .
übersteigen . Daneben hat der Konzern aus eigenen
Mitteln der S . A . Remoise du Linoleum (Sarlino ) .
Reims , ein Darlehen gewährt , das im Hinblick aus
die in aufsteigender Linie begriffene industrielle Eut -
wickluug dieses Unternehmens zu keinerlei Bedenken
Anlaß gibt . Bankkredite hat die Sarlino nicht in
Anspruch genommen .

Wie bereits mitgeteilt , sind irgendwelche Darlehen
an Verivaltnngsmitgliedcr oder Großaktionäre weder
direkt noch indirekt gegeben worden . Der in der Bi -
lanz der Continentale Linolenm - Union lC .L .U . ) , Zü -
rich, ausgewiesene Debitorenposten „Verrechnung mit
den Pool -Gesellschaften " in Höhe von 13 427 255 Schw .
SVrS findet seinen genauen Gegenposten unter den
Kreditoren der Betriebsgesellschasten , ist also sür den
Gesamtstatus des Konzerns ohne Bedeutung . Der in
der Konzernbilanz gezeigte Posten „Sonstige Dar -
lehen " in Höhe von 1» « 42 882 Schw . Frs . betrifft eine
dem Konzern gehörige Tochtergesellschaft , die mit Hilfe
dieser von den Deutschen Linoleumwerke » gegebenen
Darlehen in Aktien der Sarlino und der N . V . N «-
derlandfche Ltnoleumfabriek , Krommenic , aus Anlaß
der vorjährigen Angliedernng erworben hat . Zum
Ausgleich buchmäßiger Entwertungen dieses Engage -
ments infolge von Kursrückgängen stehen dem Kon -

zern Reserven zur Verfügung .

Zellstoff Waldhof
vol beschäftigt .

Di « Verwaltung der Zellstoff -Fabrik Waldhof A .-G .
bestätigt uns auf Anfrage , daß das Unternehmen in
allen Abteilungen noch voll b e s ch ä s t i g t sei und
daß Arbeiterentlassungen noch nicht notwendig waren .
Zum kleinen Teil werde auf Lager gearbeitet . Die
gut beschäftigte Kuustseidenindilstrie habe bisher daS
benötigte Rohmaterial voll abgenommen . Der Druck ,
unter dem die Aktien der Zellstoff - Fabrik Waldhos
leiden finde keine Berechtigung in der inneren Lage
des Unternehmens . Ueber die Dividende des
Ende 1930 ablaufenden Geschäftsjahres will man An -
gaben noch nicht machen , da die Bilanzsitzung gewöhn -
lich erst Ende April stattfindet . Es wird daraus hin -
gewiesen , daß die vom Kreuger -Konzern herzustellende
neue Zellstoff - Fabrik die Svenska Cellulofe A .-G . eine
Natronzellstoff - Fabrik sein wird , so daß
die von Waldhos betriebene Produktion nicht betroffen
werde . Vermutungen , daß Waldhos an der unter
englischem Einfluß stehenden Bayerischen Zellulose -
werke G. m . b . H. in Regensburg Interesse nehmen
werde , träfen nicht zu . In der nächsten Zeit werde
auch sür Waldhof die aus Grund der letzten Beschlüsse
der europäischen Zellstoff -Industrie vorzunehmend :
löprozentigc Produktionseinschränkung akut werden .
Diese Beschlüsse sollen weiterem Vernehmen nach in
der nächsten Woche ratifiziert werden .

C^tcaqoer Getreidebörse
Chicago , 30. Okt . sFuukspruch . j Getreide -Schlntz -

kurse . sVortagskurse in Klammern . ) Weizen :
Tendenz kaum stetig ? Dezember 78—77% (7854—78 ^ ,
Marz 82—Sl % (83H —M % ) , Mai 83^ —83 % (83 % bis
» 3X1 Mais : Tendenz willig : Dezember 75 (76 !4 ) ,
März 77% (78 % ) , Mai 80 <A (81 % ) . Hafer : Ten¬
denz stetig : Dezember 36 (36% ) , März 87% (38 ) , Mai
38 % (3D% ). Roggen : Tendenz kaiiiii stetig : De¬
zember 48%—48% 149 % ) , März 52 % (58% ) , Mai 54 %
bis 54 % (54% ) . (ANeS in Ce »ts je Bushs .)

Zucker und Gummi :
Vorläufer eines Gtimmungsumschwungs ?

Australische Ernteaussichten drücken auf den Weizenmarkt . — Schwarze Tage an den
Metallmärkten . — Textil konsum stagniert weiter .

Die Grundteirdenz an den Lebensmittel - und
R o h st o f f m ä r k t e n bleibt unsicher . Von dem
Hintergründe der allgemeinen Depression heben sich
neuerdings jedoch vereinzelt Ansätze einer
P r e i s b e s s e r u n g ab . So ist jetzt bei Zucker
und Gummi eine deutliche Reaktion auf die Baisse
der letzten Monate zn verzeichnen . Zu einer wirk -
lichen Besserung der Lage bedarf es freilich einer
Auswirkung der Rohstoffbaisse in den Preisen der
Halb - und Fertigsabrikate .

Die Getreidemärkte lagen im ganzen wieder
ziemlich flau . Am Weltweizenmarkt übt jetzt die
Ausficht auf eine vermutliche Rekordernte in Austra -
lieu einen baissegünstigen Einfluß aus . Man schätzt
den diesjährigen Ertrag Australiens auf 200 Millio¬
nen Biifhelö , d . h. rund 80 Millionen Bufhels höher
als im Vorjahre . Auch find die Ernteaussichten in
Argentinien ausgesprochen günstig . Am deutschen
R o g g e n m a r kt hat der angekündigte Beimischungö -
zwang von Roggen zum Weizen aus die Preise einen
befestigenden Einfluß ausgeübt . Jedoch verspricht
mau sich hiervon ( wie übrigens auch von der Erlaub -
nis zur Brennuug von Roggen zur Spriterzeu -
gung an Stelle von Mais ) aus längere Sicht nicht
allzuviel . Die Gersten - und Hafermärkte lagen außer¬
ordentlich ruhig , da der Konsum sehr zurückhaltend
bleibt .

Die Buttermärkte konnten die vorangegan -
gene Preiserholung durchaus ausrecht erhalten . Die
Umsätze in den Kleinhandelsgefchäften sollen aber
weiterhin tief unter dem Preisniveau zur gleichen
Zeit des Vorjahres liegen . Weitere Preisbesscriingen
sind daher nicht ersolgt . Von der Abwanderung des
Konsums vom Bilttermarkt profitieren jetzt nicht nur
die Margarine - , sondern auch die Schmalzmärkte . An
den deutschen Schinalzmärkten war auch aus saison -
mäßigen Gründen die Nachfrage größer . — Die Ten -
denz der W e l t z u ck e r m ä r k t e ist auch weiterhin
sehr gut behauptet . Im Zusammenhang mit den Be -
stimmungen des Chadbourne -Abkommens zwischen
amerikanischen Finanzkreifen und kubanischen Zncker -
interesscnten hat Präsident Machado vorübergehend die
Ausfuhr von kubanischem Zucker überhaupt unter -
sagt . — Der Sieg der Revolution in Brasilien hat
an den internationalen K a ff e e m ä r k t en einige Un -
stcherheit hervorgerufen , die in Neuyork zn Preis -
abschwächungen sührte . Solange noch nichts über die
zukünftige Kaffeepolitik des neuen brasilianischen
Regimes bekannt ist, bleibt starke Zurückhaltung ge-
boten . An den Kakao - und Teemärkten
neigen die Preise bei wesentlich unveränderter Markt -
läge zu leichter Abschwächnng .

Die Metall markte haben wieder eine Reihe
schwarzer Tage hinter sich. Lediglich am Zinnmarkt
konnte sich die Preisbeffernng halten , die im Zufam -

menhang mit de » Plänen einer verschärften Restril -
lionspolitik durch den Zinnproduzeutenverband stand .
Am K u p f e r m a r k t hat die Politik des amerika -
nischen Kartells erneut ein Fiasko erlitten . Das
Kartell mußte seinen Exportpreis von 10,80 auf 9,80
cts . pro Ib . herabsetzen , da die amerikanischen Lohn -
Hütten die Grubenhütten wesentlich unterboten hatten .
Eharakteristifch für die gegenwärtige Marktlage ist eS,
daß das amerikanische Kartell , um die Preissenkung
zn vermeide » , vorher eine Verständigung mit den
afrikanischen Kupsererzeugeru suchte, die jedoch schei -
terte . Am Zinkmarkt enttäuschte der ergebnis -
lose Ausgang der Pariser Produzentenverhandlungen .
Das Hauptmotiv für ihre » Mißerfolg dürfte die starr -
sinnige Haltung der belgischen Eompagnie Astnrienne
gewesen sein . Auch die Bleipreise lagen ausgesprochen
ichwach. — Der G u m in i m a r k t wie ein entschieden
sestcreS Gepräge auf . Hierzu trugen neben einer
größeren Kaufbeivegung für Lokoware auch Faktoren
stimmungSmätziger Nainr bei . Einmal die Nachricht ,
daß der gegenwärtige Tiefstand der Preise auch die
Eingeborenen - Erzeuger in Niederländisch -Jndien zur
Verminderung ihrer bisher trotz aller Restriktions -
Propaganda ständig wachsenden Produktion zwinge .
Außerdem die wieder sehr lebhafte » Bestrebungen ,
Gummi in starkem Maße zum Straßenbau heran -
zuziehen . Die Preise habe » sich jetzt aus de » Stand
von Ansang September erholt .

Am Textilmarkt sind die B a u in w o l l n o t i e -
r n n g e n im ganzen nur geringen Schwankungen
ausgesetzt . Bezeichnend für die Konfumstagnation ist
es , daß der amerikanische Verbrauch im September
d. I . nur 39t 000 gegen 546 000 Ballen im September
1929 betrug . Tie Bestände in Händen der amerika -
nischen Valorifierungsstelle sind jetzt auf 1,3 Millio -
ncn Ballen angewachsen , doch scheinen sie sich in ge -
nügend starken Händen zn befinden . Die Tendenz bei
den letzten australischen Wollanktionen war
besser behauptet , nur bei groben Krcuzzuchteii dauert
die Baisse an . Hingegen konzentriert sich am Seiden -
markt die an sich bescheidene Nachfrage gerade auf
billige Qualitäten .

Entwicklung der Weltmarktpreise .

Weizen : Chicago . . . .
Roggen : Berlin
Schmalz : Chicago . . . .
Zucker : Neuyork . . . .
Kaffee : Santos , Nenyork .
Baumwolle : Neuyork . .
Wolle : 64er Kzg . Bradford
Kupfer : Standard London .
Zinn : London
Kautschuk : London . . . .

1913 Ansang 1930 jetzt
90,5 130,87 78

162,60 165 149
10,67 10,45 11,10
3,12 1,98 1,49

10,80 1-5,00 7,34
12,83 17,45

—/SO
11,25

—/25 — 125
68,5 71,5 41,10

201,15 180,5 117,10
37 8

Nervöse Börsenstimmung.
Berlin , 30. Okt . lFuukspruch . ) Die Börse war

heute recht nervös bei ungleichmäßiger
Tendenz . Farben waren vorbörslich mit 141,5 zu
hören , später mit 144,75 und eröffneten mit 143,25 .
Die Stimmung wurde durch verschiedene Momente
beeinflußt . Einen günstigen Eindruck hinterließ die
Ablehnung der Opposilionsanträge im ReichStagsauS -
schuß für auswärtige Angelegenheiten , ferner verwies
man auf die au der gestrigen Londoner Börse geheg -
ten Hoffnungen auf eine heutige Londoner Diskont -
crmäßlgung . Auch die Festigkeit der Ehade -Anteile ,
die vorbörslich in Erivarinng eineer unveränderten
Dividende mit 304 nach 298,50 zu hören waren und
mit 300 eröffneten , war ein günstiges Moment . Da -
gegen enttäuschte die Abfassung des Linoleum -Kom -
muniquös , die wesentliche Punkte ungeklärt läßt .
Linoleum -Anteile wurde etwa 4 Prozent niedriger
gehandelt . Der günstige Bericht des Nhcin .-Wests .
Kohlensyndikats sür 1929/30 wurde als überholt au -
gesehen . Nach den Anfangskursen wurde die Ten -
denz auf einen Baisfcvorstoß am Markt der Zellstoff -
Waldhof -Aktien , die gegen gestern 3,5 Punkte ver -
loren , schwächer. Die günstige Mitteilung in der Auf -
sichtsratssitzung der Stöhr u . Co . waren bereits ge -
stern vorweggenommen . Die Aktien eröffneten 1,5
niedriger . Um den gleichen Prozentsatz ermäßigten
sich Hackethal aus Nachrichten über nachlassende Um -
sätze.

Am Geldmarkt zog der Satz für Tagesgeld au ,
6—7,75 Prozent an . Vereinzelt wurden 5,5 Prozent
bewilligt . Monatsgeld erforderte 6— 7,5 Prozent .
Von Devisen lag die Peseta fest . London —Madrid
43.4t!. Der Dollar war mit 4 .1975, das Pfund mit
20.89% zu hören . Swap - Sätze waren unverändert 2.
Für Leihdollars ivurdeu je nach der Bonität der Neh -
mer 3,5— 4,25 Prozent gefordert .

Im Verlaufe wurde etwa 0,5— 1 Prozent unter den
Anfangönotierungen gehandelt . Gegen % 2 Uhr waren
die Anfangskurfe fast wieder erreicht . Das Geschäft
war nicht bedeutend und die Spekulation blieb größ -

Devisennotierungen .
Berlin . 30 Oktober 1930 iFunk

Buen - Air
Canada
Konstan .
Japan
Kairo 1
London
N'ewyork
Rio de J
UruK 'iay
Amsterd
Athen 100 ' ^rch
Brüssel 100 BIS
Bukarest 100 L<ei
Budap . 100000 Kr
Danzie 190 Ol
Helsefs 100 k M

1 Pes
. k . V
1 t . Pf

1 Yen
äK Pf

1 Pfd
1 Doli
1 Milr
1 Pest .
100 G

Italien
Jugosl
Kowno
Kopenb
Lissab .
Oslo

100 Lira
100 Din

100 Litas
100 Kr

100 BsU
100 Kr

Held Briel Geld
30. 10 30 10. 23 . 10.

1-432 1-436 1-426
4 -197 4 .205 4-197

2 -084 2-088 2-084
20 -88 20 -92 20 -88

20 -370 20 -410 20 -364
4 -1935 4.2010 4-1915

3-257 3-263 3 -247
1688 '} 169 -20 168 -82

5 -43 5-44 0 .41
58 -43 38 -55 Ö8-43
2-489 2 .493 2 .491
73 -37 73 -51 Z3-37
8150 81 -66 81 -47

10543 10 -568 10 -548
21 -95 21 -99 21 -94
7-431 ' •445 / -431
41 .87 41 -95 41 -87

112 -17 112 -39 112 -14
18 -81 18 -85 18 -80

112 -13 112 -35 112 -13

Briel
2i). 1"

1 -430
4 .205

2 .088
20 .92

20 .404
4 .1995

3 .253
169 .16

544
68 .55
2 .495
73 .51
81 .63

10 .56 ).
2198
M45
41 .95

112 . 36
18 -84

112 -35

uelo Briet Geld Briet
30 . 10. SO. 10. 2 ». 10 29. 10

16 -448 16.488 16 -445 16 -485
12 -433 12 -453 12 -432 12 -452

92 -11 92 -29 92 -11 92 -29
80 -69 80 -85 80 -69 80 -85
81 -38 81 -54 31 -37 81 -53
3-038 3-043 3-038 3-044
46 -90 47 -00 46 -30 46 -40

112 -50 112 -72 112 -48 112 -70
111 -63 111 .85 111 .63 111 . 85
59 -085 59 -205 59 -08 ) 59205

Paris 100 Fres
Prag 100 Kr
Island 100 i . Kr .
llista 100 Lat
Schweiz 100 PYcs .
Sofia 100 Leva
Spanien 100 Pes
Stoekh . 100 Kr
Keva ] 100 est . Kr
Wien 100 Schill

Zürich , 30 . Oktober

Paris . . . .
London . , .
Neuyork . .
Uelgien . . .
Italien . . .
Spanien . .
Holland . .
Berlin . .
Wien . .
Stockholm
Oslo . . . .
Kopenhagen
Sofia . . , .
Prag . , .

30. 10
20 -21 .
2502 '/,

m
26 .97
57 -60

207 -45
122-73

72 .6 /
13820
137 -80
137 .80

3 73
15 -27 '/-

ja iu,
20 .21
25 -05

1930 iDrahtbericht
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Warschau
Budapest- . 02 ' /«

515 . 10 Belgrad
71 .82 '/. Athen . . . .
26 -96 '/. Konstantin .
5 &.7S Bukarest .

207 '/, Helsingfor »
122 -77 Privatdisk -

71 -61 Buenos - Airee
138 .Vi Japan . . .

137 . 77 '/, Offz Bankd
137 -7 ? '/s Tfigl Geld

3 .73
"Montisgeld

15 -27 "/« 5 M»»atBgeld

SO, iu
57 . 75
90 .20

J12 -'/,
m
3 -06

12 -97 '/,i 'j,
1-75 '/,' ■56 '/,

p .
1 '/. !

57 . 72 '/,
90 -20
912 -80
M '
3 -06

'.2 -97 ",

>-56
_

IV,
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IV.

tenteils unter sich. Zellstoff Waldhos ermäßigten sich
auf 106,5 , obwohl Meldungen über eine gute Befchäf -
tigung des Unternehmens vorliegen . Bemberg ka -
inen mit 70,75 nach 75,75 zur Notiz .

Am Renten markt waren keine besonderen
Veränderungen zu bemerken . DaS Kursniveau war
bei kleinstem Geschäft behauptet . Schiitzgcbietsanleihe
notierten nach der Klageabweisung 2,40 nach 2,50.

Ter Privatdiskont blieb unverändert 4 % . Von
Devisen notierte der Dollar 4.1070, das Pfund 20.30
und der Franc 16.408 . Das Pfnnd lag auf die Nicht -
ermäßignng der englischen Diskontrate international
etwas fester . Man nannte Kabel — Mark 4 .8585 , die
Peseta lag weiter fest. Man glaubt mit einer Stabili¬
sierung der spanischen Valuta auf der Basis 40—42
gegen Pfunde rechnen zn können .

Tic Börse schloß unregelmäßig . Nur Reichs -
bankanteile waren vorsibcrgehend mit 2S0 nach AK zu
hören . Die alte » Bczugsrcchtshosfnilngc » stimulier -
ten hier wieder . Am Markt der nnnotierten Werte
waren Kakao -Anteile mit 120 nach 90 zn höre » . Wie
unbestätigt verlautet , steht eine EntschädigungSzahlung
an die Aktionäre bevor . Nachbörslich hörte man Far -
ben 142,75 , Ak» 70,5 , Bemberg 72, Siemens 181,26 ,
A .E .G . 122,25 , Schultheiß 180, Salzdetfurth 268,
Reichsbank 229, Verein . Stahl 70, Neubesitz 0,00 , Alt -
besitz 54,80 .

Abendbörse :

Freundlich
Frankfurt , 30. Okt . sEigenbericht . ) Der Ausfall

der Abstimmung in der Berliner Metallindustrie zu
Gunsten des Streikabbruches konnte stimulieren .
Daneben beruhigte auch die Waldhos -Erklärung , wenn
sie auch noch keine Erholung des Kurses herbeiführte .
Waldhof - Aktien wurden unverändert zum Berliner
Schluß gehandelt . Farben zn Beginn 0,75 Prozent
höher , im Verlaufe aber leicht nachgebend . Deutsche
Linoleum zu Berliner Schlußkurfen gesucht . Bank -
aktien waren 0,25—0,75 Prozent höher . Von Kunst -
seidenwerten Akn 0,75 Prozent abgeschwächt . Di :
Börse zeigte im Verlauf stilles Geschäft . Farben
schloffen 142,5 Prozent .

Anleihe « : Altbesitz 54.37, Neubesitz 6,00, 4 Dt .
Schutzgebiete 2,25 .

Bankaktie,, : Allg . Dt . Creditanst . 09,25 , Bay . Hyp .
u . Wechselb . 126 , Verl . Handelsges . 132,5 , Commerz
u . Privatb . 118,25 , Darmst . u . Nationalb . 154,75 , DD .-
Bank 114, Dresdner Bank 113,75.

Bergwerks -Aktie « : Bnderus 53,75 , Gelfenk . 91, Har -
peu 89,5 , Kaliw . Afchersl . 194,5 , Weftcregeln 107,
Klöcknerwerke 70,5 , Mannesmannröhren 73,5 , Mans »
felder Bergbau 40, Phönix Bergbau 67,5 , Rhein .
Brannk . 179, Rhein . Stahl 80,5 , Ver . Stahlwerke 70.

Transportwert « : Hapag 77,5 , Nordd . Lloyd 77,62 .
Industrieaktien : A .E .G . Stamm -Akt . 122, Aku 70 .

Dt . Erdöl 67,75 , Dt . Linoleumwerke 129, Elektr . Licht
u . Kraft 125,25 , Elektr . Sief . Ges . 118,5 , J . - G . Farb '. n
142,5, Felten n . Guilleaume 96, Gessürel 127,25,
Goldschmidt Th . 44,25 , Holzmann 80 , Junghans Lebr .
25,5 , Lahnieyer 147, Metallges . 85,5 , Rütgerswerke 50,5 ,
Siemens u . Halske 182, Thür . Lief . Gotha 80, Kayß
u . Freytag 52,5, Zellstoff Afchaffenburg 8S, Zellstoff
Waldhof 107,5 .

Produkten
im ganzen fest.

Berlin , 30. Okt . lFnnksprnch .1 Die Stimmung imBerliner Getreidegeschäst bleibt , abgesehen von den
geringen Kursschwankungen , innerhalb der einzelnenMärkte im ganzen betrachtet fest . Beim
Weizen wurden gestern nachbörslich höhere Preise
angelegt , da verschiedentlich nachträglich noch Kauf -
austrüge zu erledigen waren und außerdem vielfachDeckungen herauskamen . Heute setzte der Liefernngs -markt 1,50 Rni . für Dezember und 3 Ri » . fiir MärzHöher ein . Späterhin war Dezember mit 257 , alsowieder 0,50 Rm . schwächer angeboten . Das Auslandblieb fest, ohne daß dies aber einen beachtlichen Ein -
sluß in Berlin geübt hätte . Roggen fetzte 1—2
Rm . über gestrigem Schluß ein . Obwohl für den
nächsten Liefertermin größere Andienungen zu erwar -
ten sind , scheint man doch bezüglich der Qualität Be >
sürchtuugen zu haben , denn nur so sind die uichrfeiti -
gen Aufnahmcintcressen zu erklären . Hafer machte
sich in guter prompter Ware weiterhin knapp , mindere
Sorten bleiben verfügbar . Das Geschäft vergrößert
sich nicht , da sich zwischen Forderung und Gebot eine
zn weite Differenz ergibt . G e r st e ist in guter Ware
zurückhaltend offeriert . Geringe scheint nicht mehr so
reichlich vorhanden zu sein . Lediglich Jndustriegerste
steht in größeren Partien zum Verkauf . Das Mehl -
geschäst hat sich nnn auch für Roggenmehl ein wenig
gebessert .

Berlin , 30. Okt . ( Funkspruch . ) Amtliche Prodnk -
tennotiernngen ( für Getreide und Oelsaaten je 1000
Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station ) : Weizen :
Mark . , 75—76 Kg . 233—285, grenzmärk ., 73—74 Kg .228 Kg . waggonfrei Berlin , Oktober — , Dezember
357,50—256—257 , März 275—273,50—274,50 ; fester ,» loggen : Märk . , 70—71 Kg . 148— 150, Oktober —,Dezember 173— 171,50 —173, März 190— 188,50—190 ;
stetig . G e rstc : Braugerste 184— 210 , Futter - und
Jndnstriegerste 165—176 ; ruhig . Hafer : Märk . 141
bis 152, feinste Qualitäten und alte Ware über Notiz ,Oktober 154 - 154,50—153, Dezember 159- 158,50 , März
171,50 u . Brief ; ruhig . Weizenmehl 27,75—36,50 ; er¬
Volt . Roggeninehl 23,75— 26,75 ; stetig . Weizenkleie
7,25—7,75 ; ruhig . Roggenkleie 6,75—7,25 ; ruhig .

Mannheimer Produktenbörse .
Mannheim , 30. Okt . Der heutige Markt inter -

essierte sich in der Hauptsache für deutschen Inlands -
weizen , worin nur wenig Ware bei steigenden Preisen
angeboten wurde , so daß bei stetiger Haltung die Um -
sätze klein blieben . Verlangt wurden für die 100 Kg .
ohne Sack , waggonfrei Mannheim : Jnlandsweizen
26— 27, Auslandsweizen 36—37 ; Inlandsroggen 17 bis
17,50 ; Inlandshafer 14,75— 16 ; Braugerste 20,25 bis
22,50 ; Futterger ste 16,50—17 ; südd . Weizenmehl , Spe -
zial Null , Oktober —Januar 41,50 ; Weizenanszngs -
mehl , Oktober —Januar 45,50 ; Weizenbrotmchl 27,50 ;
Roggenniehl 27—28,50 ; Weizenkleie , seine 6—6,25 ,
grobe 6,75—7,25 ; Biertreber 10—10,50 ; Leinsaat 29 Rm .

Die Lage am Kohlenmarki .
Ueber die Verhältnisse ans dem Koh «

l e n m a r k t wirb uns vom Bad . Verband der Koh -
lenhändlcr geschrieben :

„Der Herr ReichSwirtschastsminister hat an die
Länderregicrungen ein Schreiben gcriä )tet , in welchem
er die zuständigen Landesbehörden auffordert , schon
jetzt die örtlichen Kohlenhandelsorganisationen zu
entsprechenden Preisherabsetzungen sür Brennstoffe zu
veranlassen . Der Vorstand des ZentralverbandeS
der Kohlenhändler Deutschlands e . B . hat bereits in
einem Rundschreiben vom 18 . Oktober d. I . die Lan -
desorgailisation ersucht , die zu erwartenden Preis -
ermäßigunge » der Kohlenprodiiktion aus der ganzen
Linie in vollen . Umfange im Kleinverkanfspreis zum
Ausdruck zu bringe » . Bisher ist lediglich bei einen ,
Syndikat , nämlich dein Rheinischen Brannkohlensyndi -
kat, die angekündigte Preisermäßigung durchgeführt .
Iu den Absatzgebieten deS rheinischen Braunkohlen -
vrikettS sind die Kleinverkausspreise durch den Han¬
del aus der ganzen Linie ermäßigt worden . Die Or -
ganisativne » des Handels iverden in gleicher Weise die
Kleinverkausspreifc für Produkte der übrigen Tun -
dikate ermäßigen , sobald die genauen Preisabschläge
» nd der Zeitpunkt ihres Inkrafttretens bekanni sind.

In diese !» Zusammenhang weisen wir darauf hin ,
daß der badifche Kohlenhandel in seinen Absatzgebie -
ten eine Preisermäßigung bereits vorgenommen Hai ,
indem er die am 1. September bezw . 1 . Oktober in
Krast getretenen normalen W i n t e r p r e i s -
e r h ö h » n g e n der Produktion in seinen
KohlenverkanfSpreisen nicht zum Ausdruck brachte und
hcute « och zu Sommerpreise » verkauft . ES muß da-
bei noch erwähnt werden , daß seitens der Syndikate
eine Rückvergütung dieser Ermäßigung an den Platz -
Händler nicht stattfindet für die erheblichen Mengen ,
die der Platzhändler dem Drängen feiner Verliefe -
rantcn folgend ans Lager genommen hat ."

Sonstige Märkte .
Bremen , 30. Okt . Baumwolle . S ch l n tz k u r S .

American Middling Universal Standard 28 mm loko
per engl . Psund 12.46 Dollarcents .

Berlin , 30. Okt , <Fnnkspr « ch. ) Metallnotierungen
sür je 100 Kg . Elcktrolytkupfer 91,50 Rm . , Original -
hüttenalnmintum , 98—99% in Blöcken 170 Rm . , desgl .
in Walz - oder Drahtbarren , 99 % 174 Rm ., Reinnickel ,
98—99% 350 Rm ., Rntimon -Regulus 47— 49 Rm .,
Feinsilber (1 Kg . seilt ) 49—51 Rm .

Mannheim , 30. Okt . Kleinviehmarkt . Es waren
zugeführt nnd wurden die 50 Kg . Lebendgewicht ge -
handelt : 109 Kälber : bj 74- 78, c ) 66—70, d> 60- 64 ;
26 Schafe : b > 42—44 ; 47 Schweine : ohne Notiz , 900
Ferkel und Läufer : Ferkel bis vier Wochen 12—19 ,
über vier Wochen 19— 25 ; Läufer 28—35 ; 3 Ziegen :
12—24 Rm . Marktverkauf : Mit Kälbern ruhig , mit
Schafen , Ferkeln und Läufern mittelmäßig .
» Bruchsal , 29 . Okt . Schweinemarkt . Angefahren
wurden 176 Milchschwetne und 54 Läufer . Verkauft
wurden 150 Milchschiveine und »0 Läufer . Höchster
Preis per Paar Milchfchweine 32 Rm ., per Paar
Läufer 65 Rm . , häufigster Preis 30 bezw . 55 Rm .,
niedrigster Preis 26 bezw . 45 Rm .

Unnolierte Werte .
Mitgeteilt von Baer & Elend Bankgeschäft . Karlsr .

Alles zirka

Adlet Kali
SlKlenia Druck . .
Brown Boreri . .
Burbacli
Dtsch Lastauto .
Dtsch . Petroleum
Gasolin
Itterskraftwerke .
Kammerkirsch . , >

100
76

133
10
64

15
30

220Karlsr . Lebens ? . .
Karlsr . Maschinen
Maschinen Weinh .
Monincer Brauerei
Rastatter WaRKon
Rodi & Wienenbrr
Spinnerei Kollna «
Spinnerei Offenbg
Wintershall 139 '/,.Hiiclcerwaren SperU 1 g »

• ) G . — Besucht .

124
14
30
40
60
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Kuhball in Zahlen .

Am 81 . Dezember 1929 zählte der Deutsche
Fußball -Bund in seinen sieben Landesvcrbäu -
den 933 923 Mitglieder und 7277 Vereine . Die
Zahl der Vereine ist seit 1925 um 1000 , seit dem
Vorjahre um 110 gewachsen . In gleicher Weise
entwickelte sich die Biitqliederzahl . die 1925
796 408 und 1928 890 688 betrug , Bon einem
Stillstand in der Auswärtsbewegung des deut -
scheu Futzballsports kann also erfreulicherweise
nicht gesprochen werden . Daß der DftV . nicht
nur eine Organisation der Passiven bezw - Zn -
schauer ist . beweist die Zahl vou

24126 Mannschaften
die im letzten Jahre im Bund spielten - 223 314
Wettspiele wurden ausgetragen , und zwar
223 434 Meisterschaft » - und 297 8990 Privatspiele .
Der zahlnmähig größte Verband ist immer noch
der süddeutsche mit seinen 263 982 Mitgliedern .
Es solgen : Westdeutschland mit 206 403 . Mittel -
dentschland mit 128 916, Norddentschland mit
80909 , Brandenburg mit 87 681 , Siidostdentsch -
land .mit 43 392 und der Baltenverband mit
33113 Mitgliedern . 493 Vereine geben eine
eigene Vereinszeitung heraus , 233 halten eigene
Fnßballehrer , 333 besitzen Sportlehrer für den
allgemeinen Sportbetrieb . 21677 DFB --Mil -
glieder sind Inhaber des Turn - und Spvrtab -
Zeichens . 4817 erwarben das Jugendsportab¬
zeichen .

Der Bundesvorstand ist in der angenehmen
Lage , in diesem Geschäftsjahr den Bnndesreier -
vcn wieder 80 000 Mark zuzuführen - Die Ge -
samteinnahmen des Bundes stellen sich » uf
319 397 Mk . Davon entfallen auf Einnahmen
aus den Meisterschaftsspielen allein 193137 Mk .
Die Länderspiele brachten 39 812 Mk . Rein -
ertrag . Das Vermögen des Bundes stellt sich
aus 279 974 - Von den Ausgaben sind eriväh -
nenswert : Gehälter 32 638 .39 MI .. Bundestag
3 669 -15 Mk . , Bundesvorstand 11088 .90 , Ingend -
Ausschutz 3 322 20. Werbetätigkeit 21374 Mk . .
Bundessportlehrer und Kurie 13 626 Mk -

Dic Zufchaucrzisfcrn
und Einnahmen erreichten im abgelanfenen Ge -
fchäftsjahr längst nicht die Höhe , wie im Vor -
jähr . 1929 brachte das Endspiel in Nürnberg
zwischen Hertha und Fürth 46 820 Zuschauer und
58 936 Mk - Einnahmen , 1930 waren beim End -
spiel Holstein -Hertha in Düsseldors nur 27 407
Zuschauer uud 36 581 Mk . Einnahmen zn ver -
zeichnen . Die nächsthöchste Einnahme brachte
das Spiel Sülz 07—Hertha in Köln mit 30 632
Mark bei 28 093 Zuschauern . Die Einnahmen
und Zuschauerziffern aus den Pokalspielen des
Bundes sind in den letzten Iahren stark zurück -
gegangen , erreichten aber doch noch immer ganz
ansehnliche Zissern . Beim Endspiel Nord -
dentschland gegen Berlin in Altona waren
17 530 Zuschauer anwesend , die 22 534 Mk . ein -
brachten . Bei den Länderspielen schoß das
Frankfurter Treffen Deutschland —Italien mit
44 826 Zuschauern und 82 455.10 Mk - Einnahmen
den Vogel ab . Beim Spiel gegen Enaland in
Berlin waren 44 799 Zuschauer und 79 583 Mk -
Einnahmen zu verzeichnen - Der Ueberschuh in
diesem Spiel stellte sich sogar nur auf lSOISMk . ,
während das Frankfurter Spiel gegen Italien
41683 Mk - Reinertrag gebracht hatte -

Der bevorstehende Sonntag verzeichnet wieder
ein umfangreiches Sportprogramm , bei dem
selbstverständlich wieder der Rasensport im
Vordergründe steht . Diesmal sind es aber nicht
die allgemeinen Verbandsspiele im Fußball ,
Handball und Hockey , die das Sportprogramm
des Sonntags besonders reizvoll gestalten , son -
der » Spitzen -Ereignisse in den einzelnen
Disziplinen , Im Fußball steht das Länderspiel
Deutschlands gegen Norwegen in Breslau über
den sonstigen Ereignissen , im H a n d b al rich -
tet sich das Interesse der Anhänger auf die in
Berlin , Mülheim und Dresden vor sich gehen -
den Spiele der Vorrunde um den D . S . B . -
Pokal und im Hockey ist es die Silber -
schild - V o r r u u d e mit ihren beiden Spie -
len in Hannover und Dresden , die die Jnteres -
senten in ihren Bann ziehen . Daneben gibt es
auch in den übrigen Sportarten noch einige Er -
eignisse von besonderem Wert .

Fußball .
Breslau , das sich in der abgelaufenen Sai -

son wie auch im vergangenen Jahre nicht über
Vernachlässigung hinsichtlich der Vergebung gro -
ßer sportlicher Ereignisse zu beschweren brauchte ,
ist am kommenden Sonntag der Schauplatz des
fünften Fnßball -LLnderspieles Dentjchland gegen
Norwegen . In den bisherigen vier Spielen
blieben die deutschen Vertreter jeweils , wenn
auch nur knapp , siegreich . Ob es auch diesmal
zu einem deutschen Siege kommt , hängt davon
ab , wie sich die deutschen Vertreter schlagen .
Durch dauernde Absagen ist von der ursprüng -
lich ausgestellten Elf nicht viel übrig geblieben
und die jetzt feststehende Vertretung läßt man -
chen Wunsch offen , Sie lautet :

Jakob - Regensbnrg ! 5
Stubb -Fraukfurt , Weber -Kassel -
Kauer - Berliu , Münzenberg -Aachen , Wendel -

München ?
Albrecht - Düsseldorf , Lachner -München , Höh -

mann - Benrath , Hofmann -Dresden , Straß -
burger -Duisburg ,

Norwegcns Fußball hat sich tu letzter Zeit
stark verbessert . Wir rechnen aber dennoch mit
einem fünften deutschen Siege .

Die süddeutschen Meisterschaftsspiele werden
mit folgenden Begegnungen fortgesetzt : Grnppe
Nordbayern : B . s .R . Fürth —1 . FC . Nürnberg ,
Bayern Hos —SpVg . Fürth , FC . Bayreuth —
A .S .V . Nürnberg , F .V Würzbnrg 04—Kickers
Würzburg . Grnppe Südbayern : Teutonia Mün -
chen—Bayern München . Gruppe Württemberg :
Germania Brötzingen ^ Kickers Stuttgart , F .B .
Zuffenhausen —F .C . Birkenfeld . V . f .N . ^ Heil¬
bronn —F .C . Pforzheim , V ;f .B . Stuttgart gegen
Union Böckingen , Gruppe Baden ' Karls -
r » h e r F , B .—$ .Ci. Frcibnrg , F .B . Rastatt —
Phönix . Karlsruhe , V . .f. B . . Karls r u h e —

Sp .Vg . Schramberg , F . C . Freibnrg —F . C .
lingen . Grnppe Rhein : V .f .L. Neckarau —Phönix

Ludwigshafeu , Sp .Vg . Sandhofen —Sp .Vg .
Mundenheim , S .V . Waldhof —F .C . Mann¬
heim 08, F .G . Kirchheim —V .f .R . Mannheim .
Gruppe Saar : V . f .R . Pirmasens —Spfr . Saar -
brücken , 1 . F .C . Idar —F .C . Pirmasens , Saar
Saarbrücken —Borussia Nennkirchen . F .V . Saar -
brücken —V . f .B . Dillingen . Gruppe Main :
Eintracht Frankfurt —Sp .Vg - Fechenheim , Rot -
weiß Frankfurt —F .S .B . Frankfurt , Kickers
Offeubach —1. F .C , Hanau 1893, Union Nieder -
rad —Germania Bieber . Gruppe Hessen : Wor -
inatia Worms —Viktoria Urberach , F .S .V -
Mainz 05—V .f.L . Neu -Isenburg , S .V . Wies -
baden —S .V . 98 Darmstadt , 1 . F . C . Langen —
Alemannia Worms . In Südbayern wurden die
Treffen von Jahn Regensburg und 1860 Mün -
chen wegen Spielerabstellungeii zum Länder -
spiel gegen Norwegen abgesetzt .

Schwimmen .

Wasserballturuiere von Magdeburg 96 und in
Mühlhausen sowie ein Klub kämpf in
Karlsruhe bilden die wichtigsten Ereig -
nisse .

Tagungen .
Neben einer Vorstandssitznng des B .D .R . in

Leipzig verdient die Sitznng der Ranglistenkom -
mission des Deutschen Tennisbundes in Berlin
Erwähnung .

Miitelbadische Kreisliga .

Eine » großen Tag hat die F .Ges . Rüppurr .
Nur mit einem Punkt Rückstand . 11 : 12, ringt
sie jetzt Mit F .C . Mühl bürg um die Spitzen -
führnng . Rüppurr , mit nur drei Pnnktver -
lüften und einem Torverhältnis von 22 : 10 . hat
sich bis jetzt glänzend geschlagen : sein jetziger
Gegner kann aber mit nur zivei Punktverlusten
und einem Torsegen von 33 : 3 anftrnmpfen .
Beweis also für die Qualität seiner Verteidi -
gung . mehr aber noch für die Güte seines An -
griffs - Befindet sich Mühlburgs Sturm in der
gleichen Verfassung , wie am letzten Sonntag ,
wo er die ' Dnrlacher Germanen mit 8 : 0 über -
rannte , so könnte trotz des eigenen Geländes
auch die Rüppurrer Verteidigung einem solchen
Druck erliegen -, . . . F .C . Baden wird aus dem
Wildparksportplatz die auszukämpfenden Punkte
wohl für sich buchen . Daxlanden dürfte kaum
Gelegenheit haben , hier eine Umbuchung vor -
zunehmen - . . . Gleiches dürste auch auf Berg -
h a u s e n zutreffen . K n i e l i n g e u dürfte hier
-keine Siegesaussichteu haben . - . Germania
Du r lach hat die F .Bg . Weingarten als
Gast . Stach hartem Kampfe dürste Germania
schließlich doch das bessere Ende für sich be-
halten - . . - Auch ' die Spg , Bretten dürfte
aus eigenem Boden nicht willens sein . V . s . B -
-Grötzingen an den Pnnktehren , Anteil neh -
inen zu lassen .

Nr . 301

Wetternachrichtendienst

der Badischen Landeswetterwarte Karlsruhe .
Die Wetterlage ist im wesentlichen un -

verändert geblieben . Das ganze west - und mit »
teleuropäifche Festland wird von ozeanischer
Warmlust überflutet , in deren Bereich mildeS
und bewölktes Wetter herrscht . In Norddeutsch -
land , wo noch Kaltluftreste liegen , fällt wieder
verbreitet Regen . Bei uns hat die Erwärmung
die im Gebirge gelegene Schneedecke nahezu ab -
geräumt . Für morgen ist mit Fortdauer der
milden Witterung und höchstens vereinzelt mit
leichtem Regen zu rechnen . Verübergehend ist
kurze Aufheiterung wahrscheinlich .

Wetteraussichten für Freitag , 31 . Oktober :
Keine wesentliche Aendernng .

Owomemos. 0 neiler . <Driaro veoccxi . 9 wofRig, ch veaecxl .
* Sehnet & Graupeln. -- «edel K 0ewitt ^ r.(̂ )winc]stille.*o -» sei*

« icntcr Osi «nissige* Südsuowesi ^ sturmiscn « lordwesl
oie Pfeile fliegen mu dem Winde. Die oeiden Stationen sienenden Zah*
Jen geben die Temperatur an. Die Linien verenden Orte mit fllcicnt®
W n *Mf£%mveau umaerechnetenluttöruc*

Rhein -Wasserstände , morgens 6 Uhr :
Basel . 30. Oktober : 136 cm : 29. Oktober : 125 cm .
Waidöbut . 30. Oktober : SSO cm : 29 Oktober : 814 cm .
Sckusterinsel . 30. Oktober : 215 cm ; 29. Ottober : 200 cM.
Kehl . 30. Cfiobet : 319' em^ A . Oktober : 320 cm .
Maxau , 00 , Okiober : 516 cm : 29 Oktober : 519 cm :

mittaas 12 Ubr : 515 cm : abend ? 6 Uhr : 515 cm .
Mannheim , 30. Okiober : 4-33 cm : 29. Oktober : 440 cm.

vom 30. Oktober 1930.
Reich Und Staat

29.10. 30.10,
«161. Schuld
I - III

Rcubcsih
6 Dt. Wcrtbr .
G610. b. 10(1(1
C dto . 1- 5 $
7 RdMfflLa
6 Reich 27
3 iH.SdloH K
r. Baden 27
6 Ba «. 27
G Sachsen 27
7 Thür . 2G
St . Schutzgeb

5 Rh .M G .
C% Farben
IIIPr .Psand
3910

« dt ». 47
8 dlo . 50
8 feto. Stumm .
5 Bad . L . K.
6Gr.Kr.Mhm.

Auslilnii
5 Mez. abg.
1 M- r . ab».

Ccft . S .
4 Gotdr .
4 Stroncnt.
4>/s Silber
4 Türt . « d.
4 T .Bagd .I
4 T .Bagd .II
4 T . UM.
Iürt . . l!ofc
4M>NUR- 13
■VA Nun . 14
4 Hllfl .GolOt.
4 Kronenr.
5 Tehnant .
4V4do . ab». — —

Verkehrswerte .
KtO . 60 . _ 60,5

54 .25 54 .36 .6 6 .6

93 93
111
98 .25 98
87 .3 87 .2t
87 .25 87 .25
78 .75 78 .75
83 .7 83 .8
76 .9 76 .9
82 81 .5

2 .5 2 .4

68 .5 68 .25
95 .87 95

100 .3 100 .3
97 .3 97 .2b
99 .25 99 .2b
93 .12 93 .12

- 1475
Wlerte .

19 19 .5

39
26 .8

3 .55

38 .5
26 .7

1 .9
3
3 .5

4 .3 4 .45
10 .5 10 .6
19 .87 -
24 .2 24 .3
23 .5 23 .6

1 .85 1 .85

All». Lolalb.
Saltimarc
Kanada
Dt .Eis. Bet.
7 RcichSb .
Hamb .Palels . 78
Hamb.Hochb. 69
vanib .Siidam —
Hansa —
'.Vrptun —
-j; . vi -»,» 78
- iid .Eisenb.

124 .5 124
83 83
20 .12 20 .25
£ 6 .5 56
87 .12 87 .62

77 25
69J >

124

77 .12

Bank Aktien ,
100 .5
J.30
IC 4
113
1C6.5
120
130
133 .5
120 .5
932 -
156 .5
32 .6
1143/8
136
86
11«
120

?(dea
Bad . Bant
Bt . cl . Werte
Bl . s. Brau
Barm . Blv .
Bau .Hnp .Bt
„ Vereins

Bcrt .HdISgrt
Coinnierzbl
Daiiz.Priv .
Darmst.BI.
D .Miat .Bt .
De.Di -Bl .
DI .H»» Bl .
2 Neb ! Bt
DreSd BI
BothaGrnnd

98 .7i
131 .5
1C5
lll »/j
106
12ö '/<
130
133
118 -,.
93 . 'i .
154 .1
33
113 .5
137 ' ;.
e6
113 .5
119

Lux.Jnter .
Mein .Hnp .
Mitt .Bod.C .
Lest. Kredit
Pr . Bode»
ReichSbanI
Nh .Hi,».Bt .
Südd .Bod.Sr
Bbk . Hamb.
Wiener Blv.

29.10.
3 .75

163 -.'4
198
27 .75
146
22 ""»
133 5
131 >*
105
10 .12

30.H».
3 .75

163 :1
198

146
228 .5
138 .5
131
105
10 .12

Industrie -Aktien .
Accuinulat . — Hg
Adler». Gl . 70 72 .75
« .IUI . 74 70 .5
« .« G 123 ' - 122 '
»llsen. Zern . 124 '/. 124 >.
»Imniend. P . 109 107 ■*
Aschass.BrSu 141 141
« schass. .qeNst. - 84
An»Sb.RM . 70 69 .75
Barr & Tiein —
Bal -te Masch . 113 ' !» 113
Bamb .Mülz . 117 117
Barop . Walz 32 32
Basalt 27 26 .75
Vaqr . Mal . 57 .25 L6 .75
Banr . '- Pic«. 41 .75 41 .5
A.P .Bemdq. 74,52 71,75
Berber Tsb. 241 239 .5
Berqin . Olef . 13 / 137 J
B .Karl - r .I . 47 .5 47 .62
Bcrl . Kindl 490 509
» I. Masch . 37 .75 35
Bcrtl, .B !ess. 29 28
Braul >. ')!i!rni 132 133
Brt . Beif . 151 151 ,Brschw. » . 218 .5 218 .5
Brem .Besqh. 52 52
Brem .Bult . - . —
Brem .Wolle 133 133
BrowilBoveri 76 76 .25
Buderiiö E. 54 .12 63
Lalmon 12 .75 12 .5
« opitu Kl . 49 49
(iborl . Waff. 84 83 .5

Z .G .Chcm.
«oll 173 .5 173 '/.

dto. 50 % 175 175
Cli . Buckau — 83

Hendcn 50 .25 sU.5
(il ). Gelsenl. - , —
(tu . « Iber , 33 .5 ^3
« liade 299 3U0.5
vonc . Berg 59 ^9 .o
(£onc . Cl?cm . 18 10
6011c. Spinn . 42 39 .5
Ct. Caoutch. 130 i-29
Ct . Linol.
Zürich

DaimlcrBenz
Dt . Atl. Tel.
Tt . 'Asplialt
Dt. Conti -G.
Dt. Erdöl
Dt/ Inte -
Dt. Kabel j9 .5
Tl . » inalWk. 131
®t. « oft

-
XI . Schachlb . 81 .5
II . Spiegel 64
Tl . eitinüd . W7 .5

Dt .Tclcpkon
Dt . To» 89 .5
Tl. Wolle 6 .?>
? t (fifci' fi. 47 .5
Tortin " (lieii 19T .^
„ Union 201 .5

Tr .Tchncllpr. 40 .3

131 .5 133
23 .5 Ü4 .ö
98 99 .2a
94 .5 *3
116 ». 114 '"-
67 8 / b /

58 .12
129

81 .5
64 .5
127 .1
6 )
89 .5
b . >
<>6 .7-
1S0 .5
21 0
40 -5

29.10 . 30.10,
Düren Metall 107 107
Dtiff.Masch .
Dyckcrhoff
Dyn : Nobrl
Egcft. Salz
Eilenburs, K.
Eintracht
Eis.Sprottau
Eisenb.Berk.
El . Liefer.

75 75
66 66 .25
77 .25 78
50 .5 50 .5
121 121
25 .62 2 :>.75
154 .5 151
11 "" J» 116 .5

« .Licht Krasl 127 .5 126 .5
<?nliell, .Bräu 176 176 5
Cftäinn.-u . 69
Eronisd . 32
Crlanff.Barnli 86
Gfchro. » n. 215
Falildq .Lift
Gallenstein
Sotodil

Sorte Ii
SVeinjulc
Rtlbm . Pap .
FellenGuM .
^ löch .Masch .
Kord Motor
Friedr .Hiitte
trister
!Äg.Eeili »g
Siels . Ib'w.
Genschow

49
88
14 .5

69
32
85 .5
215
50
87 .75
14 .5

142 .5 142
63 63
123 .5 120
97 96 .25

185 185
117 5 U7 .5131 131

91
52

90 .75
52

(Scrmlinia P . 95 .75
Gerresl, . Gl. 94 .25 94 .25
« es.s.r .Un «. 128 i27
OJirntcö —
Kladb .Wolte 121 .5 121 5
Glas Schalle 133 i 33
EIUllansBräu 137 13g
Goedliardt l06 ' i 105
Goldschm . 42 .25 43 25föorl. HVoflO- 86 .5 88v>ri«ner 29 5 29 5
Grofib-Webst . 115 .5 115 5
Gkofimann 13 ^ Ig
Grün ^ Bilf .
Gruschwitz
Guanowcrte
Gvndlach
Habcrm. G.
Haacth D.
Halle Masch .
Hamb. El .
Hammcrscn
Hann .Masch .
Harb .Gummi
Harpcncr
Hcdwistsh.

Hcid .Pap .
Heilm. Littm. 37 .25 33 5
Hcmm .Zem. 125

158 156 ' .
35 .25 55 .25
42 .75 42 .7o
/ 6 75

7175 70
79 79
IIS ';« 115 s,t
102 102
23 23
88 .5
81

83 .37
81

Hilpert M.
Hmdr . Aufs .
Hirsch « ups .
Hirschb . 1.' d.
Soeschoffm . St .
Holienlohe
Holzm. Ph .
Horchwle .
Hotelbetr.
C .M .Hutsch .
Lor . Hutsch .
^ lse Bers,b.
dto .Genutz
rvtpnffricb.
Iesericb
Tsî dci
rtii!iq !innS
Llalzla Porz .

- 76 .25
58 58 .2c
119 .5 121
öo
81 .5

63
"

81
30
110
öl .ö
/ O
221
IIb
16 .75 16
34 32 .26
109 1 ( 1 .5
26 ' 25 .28
34 - 4 .2 .

85
80 .25
61
64
79 .87
30
109 5
ol . -j
69 .25
ZXO
llö '.'s

Kahli Chemie
Kali Wfchl.
Karstadt
Älörlnerw.
Knorr C . H .
Köhlni. St .
Kolb & Sdi .
.̂ ottm .^ ourd.
Köln Ncucjs .
Kölner Gas
Kört Gebr.
Kört El .
.Kraust & Co .
5tnnzTreibr .
Kiippersb.
.̂' abmeyer

Laurahtitte
i.' cipz .Riebcrl
Leöpoldsflr.
lindes Ei6
Lindström
Lingel Sch .
Lingnerw .
Lorenz Tel .
Lüdenscheid
Maflirns
Mannesm .R.
Mnnsfeld
Maschb .Unt.
M .Bulkau-W.
Max -Hütle
M . W. Lind

„ Zittau
Merk.Wolte
Metallqes.
Mey.-ttauffnl
Mez A..G.
Miaq
Mi mosa
Minimax
Mitteld . St .
Mix & Gen.
Montecatini
Mot . Deutz
Mull, . Bg.
Nativnal .Aut
Neckarwkc .

29 .10 . 30.10 .
123 124
195 193
94 93 .5
7 ' 70
170 170
50 .5 51

26 .25 27
83 .2 ) 82
53^25 53 .25

89 .5t -

73 .75
10J .5
14 /
38 .75
113 .5
4 '
13 -l',<
430

74 .25

74
73 .75
l (X) ,o
148
39 75
113 ».
43
139 ';.
430
50 .5
73

48 48
17 .5 17 5
73 -62 73 :12
39 40 .87
35 -75 36 62
102 102
160 -4 161
79

_
25 78

33 34
"

1 ' 6 116
85 84 . 75
19 .25 19 .75

725
197 '/«
102 .5
128
^4 .75
56 .75
79
12 .37
115

72 . •>
19 /
55
101
128
4b
57
785
12 .37
115

Ndl. Kohle
Nordd. Eis

Steingut
„ Tri !.
„ Wolle

Nrds. -Hchs.
Nba .Herkul .
Ob .-Bedarf
Cb. Koks
dto. Genuß
Orcustein
Lstwerte
Phönix Bg.
Pbönix fQxt.
Bintsch
Pittler Wlz,
Poege cl.
Poege Vorzg.
Polyphon
Preustcngr .
RadebergExp.
Rasqu .Farb .
Reichelbrau
Reichel ! M.
Rheinfelden
Rh . Braunk .
„ Elektro
„ Möbel
„ Stahlw .

R . W. E.
„ Wests .K.

RW .Spreng
Richter Dav.
Riebeck-Mont .
Roddergr .
Rosenth.P .
Rütgersw .
Sachsenw.
Sachs . Gnfi
S .-Th . Pil .
„ Webstuhl

Sachtlebeu
Sal . Salz
Salzdetfurth
Sangerh .M.
Sarotti
Schering ch.
Schlegelbräu l

29 .10. 30.10.
120 .5 121
87 .5 87 .75
148 143
67 .5 67 .5
63 63
144 '/. 145 .5

43
78
70
51 .5
146

42
77 .87
>9
50 .25
14 <f

68 .37 67 .75
59 .87 59 .25
170 166
128 .5 12 .5

153 151 ':.
- 120

159 159

191 .5
22
134
180
127
44 .5
81 .25
154 ».
71 .5
55 .5

84
620
60
50
85 .5
33
74 .75
51
136
96 .25
270 .5
106 .5
106 .5
296
145

189

134 .5
m
128
43 .5
81 .87
157 '/.
70 .5
55 .5
65
83 .37
620
bl .5
49 .25
85
38
74 .75
50 .5
135 -,.
96 .25
267
107
107
296
146

29.10.
Bchl .Bcrq .Z . 38
Schl .B .Bentl, 71
Schi . Cl. B . 120 3!
3 (1)1. « ortl .
Schi . Text,
ftn . Schneid.
Schub. Salz
Sch . Crenier
Schultert el.
Schultheis.
Schwelmlfis.
Sien -Sol .G.
SicaerSdWerl 44 .5
Siem . Gl. 94 .5
Sieni .Halst ? 1 "4 5
Siuuer A. -G . 75 2 -
Stnfifiirt ch. 23 .87
Stett .Cham 46 .75
Siorl & Cf o.
Slölli fto.
Stoib , « in,
Slollwerl
Slralf . S » .
Siidd. Jmb .
Südd . >iuit .
Svenoka
Tel . Berlin
TdSrl Lei
Tl,ür . Ga»
Tietz Köln
Transradio
Tuch »lach.
Tiill Klvhn
Gebr. Uuqer
Uniou cheni.
Barz . Po ». —
Ber .Böhlerft. , 112

chem.CIiar 50 .5
Dt. Nicket 126
Flausch.
Glanzst.
Gothania
Inle B.
« !. Ha »
Pinsel
Portland

116
6 .73
7 >
131
70 .5
138 ».
182 5
122 ».

8 .5

70 :25
72 .8 /
5 i
95
190
31 .5
138
28 .

77 .5
151
119
125
11 /
36
37 '/»t
47 .25

100 .5
88 .75

30.10.
38
71
120 '/.
115

75
14 '
70 .5
136 .5
179 »
122 »

7 .62
4T
93 .5
182
7o .25
23 .5
47
70
72
53 .2
91 .75
19 .
31 .62
136 .5
28o

77
150 .5

125
118

37
~

47

112
50 .5
126
100 .5

„ Schul,s .B.
fi Slablw .

Z«»eu
Bill . «Ltc .
Boqcl Tel.
Boall .Masch .
Voi«t Hässn.
Wanderer
Wnss .Mclsrnl.
Wenelin
Wesiereg .

29.10 . 30-10-
31 30
69 .75 69 .75
140 140
41 .5 44 .5
66 65
37 .5 39 .5
149 -!. 149 -,.
36J37 37

40 .25 40 .25
197 195

Willing
WicSIoch Tou
Wisnier Met .
WitlrncrGusj
Will . Tics
Aeitz-IIou
Zeiti Masch ,
hellst . Bcr .
^ cllst .WnIdl,.
^ exrl . div .

29.10. Z0 .10.
69 .75 69 75
40 41
36 .75 36 .75
75 75 .25
80 .5 80 .5
70 .25 67
61 .5 61 .5
112 '!. 107 7e

Versicherungen .
29.10. 30.10

Aach.M .sseue . 880 880
Maunh . Bcr . 23 23
Rordfteru 205 205
Bilt . Feuer 407 407

Kolonial - YVerte
Dt . -Lstasrila 76 .5 76 .5
Reu -Guiuea 298 298
Claui 31 5 33 .7-5
Schautuiili 85 .25 87

31 30 .25

17 . 37
117 ' /.

17 .37
115

BSerihier Teruoin - ^ ittieruü ^ eii

?l . G .s.Bcrt .
»Illq .D.LoIalb
D .ReichSl ' .Bz
Hamb.Palcl
dlo .Hochbal,n
Hambnrg -Sü
Hansa Tauivs
Rordd . i!lo »d
Ltavi Milieu
'üllg.D .Credit
Bl . s. Brau
Barm .Baulv .
Bay .Hy .Wechs
Bau .Bcreiubt
Berl .Hdlsffes .
Commerzbaul
T ärmst. Banl
De -Di -BI.
Dresdu .Banl
»1 K.U.
« « N.El .Ges .
Bay .Motoreu
Bembern
Berqm. El.
Bert . Masch .
ÄrownBovcii
BuderuSEis .
Charl .Wasser
Comp.Hispau
ConliCaulch

29.10 .
60 .5

87 .62
78
69 .5

78 .12
34 .23
99 .75
113
107
126 .5
131
133 '/.
120
156 ".
115
115
74 .75
123 ':.
58
7o,75
139
36 .75

54
~
25

84
298 .5
130

30.10
t. 9^5

8775
77 .62
69

77 . ' 5
3J .fc7
S9 .25
112
106 .5
126 .5
131
132
11/ .5
154 »:.
l13 'i.
113 .5
70 .5
12 >>,r

72
139V.
3675

54 .25
83 .5
299 V,
130

Taiml . -Bciiz
DI.Conli
DI .Erd »!
Dt. LiuolWte
Dynani .Nobel
Cl. tüescrung
El .Lichl .Krasl
Farbeuiudust
Zscldni.Pap .
Fclleii 'Guille
Gclscnl.Bcrn
Ges .s.e.Unter.
Goldschmidl
Hamb.El .Wie
Harpen .Berg
Hoesch Stalil
Holzmaun
Hotelbetr.
Ilse Bergbau
KaliAschersl.
Karstadt
Ztlöckuerwerle
Ztölu -N -uesse.
Mannesmaun
Mauss . Berg
Masch . .Bau
Mctallges.
Miag
Millel stahl
NtonleCatin

29.10.
24 .5
116 ".
63 .5
132

127
143
123
97 .5
90 .75
128 - .
43 .5
116

81 .75
80 .5
110 .5
222
196
94
71
83 .2i
74 .5
41 .5
36
85 .12

30.10 .
24 .5
114 .5
68
129

117 .5
125 .5
142 '/.
120

90 .25
127 .5
43
115 '/(
90
81
80 . i5

220 .!
194
93 .5
/ U.75
82 .25
74
40 .25
36 .5
85 .75

45 45 .5

29.10.
Ration .Aulo 12 .37
« ordd.Wolle 62 .75
Nrd ! . -Hchl. —
COrrbcCnrf
cberscht.KotS 77 .75
Crciiftciit R
Cstmctlc
Phönix Berg
Polyphon
Rhein .Braun
Dio. Eteliro
Rheinstahl
RWE .
RiebeckMonl.
Rlllgerswle .
Salzdelsurlh
Schl .C >.„0
dto . Portland 116,5
^.chub.-Salzer 150 .5
Schultert El . 139
Schultheis 182 5
Si . m . -Halsle 184
Slühr
Svenöla
Tuür . « aS
t!conh.Tieh
Ti «>»§radio
Bcr .Slahlwkc 70
Westcregeln 197 .5
Zell Watdhol III ','.

50 .5
144 5
68 .5
153 .5
179 .5

82
155 »,.

5012
272
121

72
285
150
119

30.10

63

78
50 .12
142 .5

154

81 .75
156 ' .

50
~

2t8 .5
120
114
148 ".
137 .5
180
1815

284
150 .5
119 » .

70

107 .6

Frankfurter Börse vom 30 . Oktober
Deutsehe Staatspap .

30.10 .
DI . Werib. 92 .5
6% »teichsaul. ü7
Schahanw . 23 —
Bad . StaatSanl . 78 4
li ' i % Hess. 1 89
üIKcichöp . —
»llibesth mit « bl . 54 .37
Ncubesitz Ohne ,, 6 2o
4'/i Ba >, . « bl . R . -
1% Schuhgeb. 14 2 .4

Dt . Stailtanleihen
0% Bert . 24
6% Darinsl . 26 —
7% Dresd .St .Ä.W 78
?% Rionlf . 26
Heidelbg. Stadt « .26 80 .5
8 L' uBloiggl). St .« .21 84 .75
tl% Mainz G .fl .25 —
III';; Mauuh .G .A.A 99 75
6% Maiiuh . Sl .« . 21 88 .5
(i% Mannh . « .A . 27 73 .1
n% qsiotili . 26 iO

PirinaseuS 26 85 .62
Saehn 'erttinleihcn

tohne Zins )
1- Bad . Holz 24 16 .5

Badenw , K. —*1 Psandbrietbt . Gold 2 .19
Ii Oirof.fr . 9.\ ' nniilt . '»! 14 .5
ü Htitclli . £ 1. Holz —

fi Hess. Braunlohl .
0 Hess. Bollsst . iHoflfl
ü Mannh .SI .KohI .2Z
j Psälz . Hyp . Bt . 24
5 Prellst . Sali
5 Pr . Roggen
1 Rh . Hqp. 24
5 SSchs . Roggen 23
5 Stidd . ^ csiiv . Baut

Ptandbriele
(j Psälz .Hyp. !H. 2—5
Rh . Hqp . 8t . 24—2ö
Rh . H». Baut 5—8
dto . S . 31—34
4^. « natol . 1
4li Aualol . II
3 Snloniquc M.">Tchuaut .

30.10 .

14 .5b
2 .3

2 .5
8 .15
1.98

97
97
97

12 .75
12 .75

7 .3
12 .75

Bank
« de«
vad . Baut
Bt . s. Brau
Bah . B. -C .

Wiirzburg
Bay .Hup .W.
« erl .Hdlsges
Dauatbt .

e.Di .Bl
Dresdn .Bl
Franks.Bt .
Kr .Hhp .Bl.

.Vktiev
99 .25 90 .2!
130
112 110 -/.

125 125
126 .5 126

- 133
156 154 " .
114 113 ".
113 .5 113 '/.
93 93
153 '/. 153 '/.

29.10 . 30.10.
Fr .Psd .Br .B. 153 ' /. 153V.
Ccft . Credit 27 .70 27 .7c
Psal ».Hiiv .Bl 127 127 .
Reichejbcul 225 »/. 229
Rh - Hqp . 138 .0 139
Südd .idod .Cr 132 132
Weftb . 90 90
Wiener Blv . 10 .25 lO .li« >d- « dl. 137 .6 137 .5

Transportanstalten
Ba ». »lolalb. —
7Rcichsb .B, . - 87 .62
Hapag 7g
Heidclb .Ttr . - 25
i-' >o»d 7g 76,60

■ndustrie -Aktien
iiioeubr.M . — —

Brau .Psorzh , 108 108
„ SchwSloro 124 5 124

Eichb .Wcrger
« .E .G .St .
Bad . Masch .

Durlach
Baqr .Spicg .
Aergm. Elel.
Brem . Besgh .
BroniuBouert
Bllrst.Erlang
Ccm .Heidelb
DaiinleeBenz
DI . Erdöl

.. K .S .Sch
„ Brrlag

123
125

5f

905

122 »
125
39

5l
"

74

89
- 24 .5

67 .25 65 .5l --6 3/s
150 150

DhIcrh.Wid.
El .üicht u .Kr .
El . Lieser.
Emag
Cuz. -ilnio »
E«l. Masch .
Etil . Spin » .
J .G .Karben
j,ei» iii. Jett
netten Guill .
Krts. Gas

H° s
.. Masch .

Gciliug u. Co
Goldschm .
Gritzuer
Grün u . Bill
Hasen« . Irls .
Haid u . Reu
Hammersen
Honfiu. -fiiff .
HesserMasch .
Hitp. Armal
Hirsch Kups
Hoch u. Ties
Hotzmanu
Hot -,Verlohl .
!<nag
Iuugh .Gebi
Kg .Kaisers
KleinSchauz
ltnorr C . H .
« olb Si Sch .

29.10. 30.10 .
76 5 76
129 125~ 117
60 .25 60
69 68 .5
32 32
147 146
142 -/. 142 -1.

46
18

46
17 .5

44 . ? 42 .5
29 .5 29 .5
150
122

157
122

20 .5 205

56 .12 57
183 .5 183 .5

118 120
62 .5 62 .5
80 PO
86 .12 86 .582 82
i 25_
170 170

Kons .Braun
Krauh Co .
Lahnieqce
Lcchwcrle
iiudw .Walz
Mainlr .
Metallg.
Met .Knodt
Mez Söhue
Miag
Mol .Darm st.
Deuhmotor
Lberursel
Re^arw .Eftl.
Lest .Eisend.
Bs. NAH. K.
Rein .Gebh.
EH.El .Bor».
RH.E .Mm.
Röder Gebi
RiiloerSiv.
Schliul Co .
Schnell , ?sr .
SchristStemp

'l'urterl R .
Sckiuh Bern .
Seit Wolss
Siem .HaiSte
Sinalco
Siidd . Auilei
Thür . Lies .
Trit .Besigh.
Ber .CH-M .

29.10 . 30.10.

73
~

72
146 146 '/.

87
85 85
71 71
85 .25 83
81 .25 80
50 50
47 57
113 .5 -

93
~

93
~

78 78
124 126
93 93
50 5 49 .75
78 78
28 28
106 105

32 31
~

105 182

139 »/. 138
80 80
44
60 .5 61

Ber .D . cels .
Bcr . ssast
Boigt Hässn .
Bottohm

29.10 . 30.10
71 71
12 .5 11 .5
150 1 0
30 30

Wali^ ^ reht 54,12 52 .5a'pllr W . Ps . — _
Würlt . EI. 95 _
Zells!.« ,chass . _ g? 25
dlo .Memel 83 84

'
ZellftWaldhos - Ii. 6

Montan -Aktien
Eschw .Berg 215 214
Gelseulirch. 91 SO
Harpcncr — 89 5
Ilse St . « . 221 .5 220
Kali« schcr«l 193 193 5
KaliWester . 194 5
Manuesm .
Mauaselder
Phönix
Rhcinstahl
Salz Heilbr.
TelluA Berg
B. Stahlw .

7275

80 .5210
97
70

194 c
72

80 .73
210
96
69 .5

Versichern ntfs -Aktien
« lliauzpers. 180 182
Nrauts . « llg . —
Kraulonia — —
Sit . äiilrfottf . — -
ffronls .Reue — —
^ raul .lwllcr — —
Mannh .Bcrs. 23 23
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Kommenden Sonntag
vormittags 11 Uhr
einmalige Vorführung des
alpinen Ski - u . Sportfilms :

[ine frti
Eine sensationelle Verfol¬
gung bei Pontresina , St .Mo
ritr und Maloja •
Regie : Dr . A . Fanck

Jugendliche haben Zutritt

UNION - THEATER

Caf6 Odeon
Heute abend V»9 Uhr

Abend hellerer Musik
der verstärkten Hauskapelle Franz
Dolezel . Solist : Xaver Raab

aflöT ) An

Allerheiligen
den 1 . November 1930 blei¬
ben unsere Geschäftsräume

geschlossen
LandesbanH für Haus-u .Qrondbesitz
e G . m . b . H ., Karlsrahe , Amalienstr . 91
Zweigstellen :

Mannheim , Freibnrg i . Er .
Pforzheim , Kehl a Rh .

Bafl . lldHsptclc - lionzerihaus
Ab Freitag , den 3t . X bis Donnerstag , den 6 . XI ., jeweils 20 .30 Uh

*

Sonntag , 2. XI . 3 mal : 16 , 18 .15 und 20,30 Uhr

Neuaufflihrung

pt » * v <X*»
Oer

Ein Stückchen Deutsche Geschichte .
Dazu : /

Was Diele nicht missen — Luven und malmedy — Wochenschau
Kapelle Lehmann . Jugendliche zugelassen .
Kartenvoiverliauf : Musikbaas Fritjs MUllrr , Ka ser .-.traBe , Phuto Gansk « , bei der Haupt¬

post , und im Büro . Klauprechtstraße I. VorEuj ^skartenhefichen .

Indisches
Lmdestheater.

Srcitag , de» ZI . Lkt .
* Tf ß . (gttitaffWiete )

| Tt '-Gem , 801—1000. -

Rdüükai Patelin .
Schwank von Brney »

u« d Palavrat .
Regie : Baumbach .

Mitwirkend « : ^Fraucndorfer , Rad «-
macher , Gule . t^ raf .

Höcker , Kloeble ,
Mehner . Müller ,

v . d . Trenck .

Simus:
Der Diener

ziaeier Herren.
Lustspiel von Goldom

Reaie : Boumbach .
Mitwirkende :

Bertram , Nolioff .
Rademacher , Brand ,

«Aemmecke . Herz ,
Just . .« loeble . » nhne .

Mehner . Priiter ,
H . Kienscherf . Luther .

Anfang 20 Uhr .
Ende 28% Uhr .

Preise A (0 .70—5 .00 ) .

$ a . 1 . 11 . : Die Nibe¬
lungen 3 . Abteilung .
So . 2 . 11 ., vormitt . :
' Gedenkfeier für «ötefl -
frtcö Waguer . 91648 . :
? annl »äuscr . Im Kon -
»erthaus : Keine -bor -
ftellung . Mo . Z. 11 . :
Sondermitte . .Zelt¬
theater " (1 . Lorstclla .
der Abteilung Ii ) ,
( rote Karten ) Bork .

Oiiffel-Oiaffee
Pfd . 1 .85 . 2 .20 , 2 .40 , 2 80,
3 .20 , 3 . 60, 4 . - . 4 .40 , 4 .80

Oiiffel-^ ee «
Pfd . 4 .80, 5 .60 , 6 .40, 7 .20

8 .—, 10 . - , 12 . . . 15 . -

COLOSSEUM

iE

Heule abend 8 Uhr

Abschieds -Vorstellung
des Va riete -A ttraktions -Programms .

Ab Samstag , den 1 , November,
täglich 8 Uhr. Sonntags und 8 Uhr .

Sensations -Gastspiel
der großen amerikanischen Scliau

Hollywood
mit eigenem Jnzz-Band von Weltruf .

28 Bilder . 30 Mitwirkende .
I >aciien ohne Ende !

Heute Freiing , den 31. Okt. 1930. ZO tibi

naiiBnalsozialisi . massenhunfloeiiBnii
Es sprechen •

Ing . Stäbe ! über :
„ Unsere personalpolitischen Forderungen "

Stadtkassendirektor ZSSgvr über :
,,Unsere finanz - u . wirtschaftspoiitischen Forderungen ' '

Bierbrauer Worctl über:
„Unsere sozialpolitischen Forderungen "

Geschäftsführer Krämer über :
„Unsere kulturpolitischen Forderungen "

Drogist Mannschott über :
„Unsere Mittelstandsforderungen "

Kart . nvorv . rkauf sieh . Plakatsäulen .

naiionaisoziaiisi. Deutsche Arbeiterpartei
(Hittemegune) Ortsgruppe Karlsruhe.
LISTE 4

5

3 ?
Heute

und folgende Tage : Uly
Oer größte Schauspieler !

Der größte Regisseur !
Die großie und beste Filmoperette

die bisher erschienen :

Uehesparadc {
( Oer Prinzgemahl )

Jeanette Mac Donald
und

Maurice Chevalier
HansKissel "*1*"""50

Spezialgesch . I Tel . 186 u . 187

Regie ; Ernst Lubltsch
Beginn :

?</, , 5 , 7 u . 9 Uhr

KlubkampfK. S. V. 99 gegen Neptun Karlsruhe
Am Sonntag , den 2 . Nov . , nachm . 3% Uhr , im llRPFAIffift | Jhgt Eingang
Vorverkauf , 20 % Nachlaß : Kasse der städt Bäder Vlvl VI UIliQU Ettiingerslr
sowie bei Friseur K . Rapp , Akademirstr 37 u im Zigarrengesch . R Pfeiifer , Marktplatz

Andere Beleuchtungskörper . Lampenschirme unu Zubch i entspi . billiget
Chr. Dosenbach / Pützgeschäft , HerrenstiaDe 20

Treffen unserer Fa¬
milien im
Saus des M .T .B .
Sonntag , d . 2 . Nov ..

von 16 Uhr ab .

Sie staunen !
wenn Sie unsere enorme Auswahl in

Herbst ^HUten
sehen * Preiswert u . gut finden Sie das
Neueste in deutschen u . ausländischen

Markenhüten

Wilh . Bauer
Kaiserstraße Nr . 84

6esc !ils - verlegüiig !
Abl . Ncvemb . befindet sich meid

Fahrrad und
ttähmascninen- Gescuan
Kar Istr .20, nahe d Lutiuiigspiatz

Zum Umzug empfehle ABO / ßaholt
Ich Nähmaschinen bei / O fluuUil

Carl Steinbach
Erbprinzenstraße 36

Empfehle meine bestbekannte aus
erstklassiger Ware hergestellte

BlOCKWUPSt « m " 1
. «k. 0.45

Lyonaruiurlt ä sSK m .c 0.45
Salami 0.60. . tf Pfd . zu Mk

ausserdem mein feinstes deutsches
Schweine - Schmalz per Pfund zu Mark 0 . 9S
sowie meine sämtlichen Fleisch - und Wurstwaren

dakcü OänSte » son . .....
Metzgerei und leines Aufschnittgeschäft

Karlsruhe I. B . Erbprlnzenstr . 28

TANZSCHULE
GROSSKOPF

HERRENSTR. 33
BEGINN NEUER KURSE

SPRECHST . 11 - JSl UNO 4 - 7 UHR

FAMILIM -
DRUCKS ACM JE 3V

Besuchskarten
Verlobungsanzeigen

Vermählungsanzeigen
Geburtsanzeigen

Danksagungskarten
Glückwunschkarten usw.

liefert In vornehmer Aufmachung Äußeret preiswert
TAG BLATT - DRUCKE ! R JEI
KARLSRUHE i . B Fernsprecher Nr. 18, 10, 20 , 91 .

Geschäftsstelle Kaiserstraße 203

ßeff cn : 5

Eine überwältigende Auswahl steht Ihnen
zur Verfügung

Prachtvolle Ulster mit Rund- oder
ROcKengurt , Ulsterpaletots , Marengo-
Paletots mit SamtKragen . elegante
Gabardinemäntel in allen Stoff- un d

Macharten

Mk -

Preislagen :

36.- 42. 48.- 54.- 60.-
22.- 82. 92. 102.-

Ferner besonders preisniedrig
Lodenmäntel — Gummimäntel
Trenchcoats — elegante Anzüge

ebenso mein großes Lager in

Jünglings - und Knaben - Mänteln

Beachten Sie die 6 Schaufenster meiner Firma '
auch Ihr Urteil wird es sein :

amvorfeilhafleffen
Kauft sidt 's dodi

im

Konfektionshaus

Inh . L. Wolf
Karlsruhe

Kaiserstraße 50 Ecke Adlerstraße
Warenkaufabkommen der Bad . Beamtenbank



Silin sein , ohne daß die Qualität
fflfiltflSnfflSIRf Iföiffflffit wa ^ dieParoie an unsere Einkäufer
«ICII ftliEBISl IwBIICi für den großen November-Verkauf

KONFEKTION
p

luTendi
s D . - fitlintei 1ß Rf *

engl . Stoffe znmJTeil ^ gefüttert
21 S0 19 .75

Einfarb .

26 .75
55 .00

fiotte BJ «- WIdIltfiI
ganz auf Futter r>leu bord . grün
qelzbesetzt . 42 .OO 34 .50

Elegante mänfel
in mod . Stoffen,letzte Formen
und Farben S9 .0O 68 OO

Plüsch Mäntel Rn
Pelz imitationen Banz auf Seite JmM
gearbeitet 52 .00 38 .00 fcVoW

oamen-üielder
nus Flamenga - Tweedmustermit 4A TfBFaltenrock und Madeirakragen ff Zm

42 .00 29 .50 V

Damen Kleider ^
beliebt .Tweedstotlen , neue Form
u . Musterstellung .16 . 75 12 . 75

oamen -Kiaider
Kunstseiden - Marocain , sehr
Hott gearbeitet 45 .00 35 .OO

oamen Kleider
Tricot - Charmeuse , einfarbig
u . Tweedmuster 22 . SO 18 .50

morgenröcKe
neu eingetroffen in vielen Farben
und Arten von 9 .75 6 . 50

aus
■guten

Strapazierstotfen tlott gearbeitet
Länge 45 8 . 50 6 . SO

Kinder Kleidehen
flotte Formen , Lg. 45 2 .65 1 .80

Kinder mänieL

0 .95

MARKT
Freitag « 31 . Okt , bis Samstag , 8 . November
Unfere nachgehenden Angebote find Mufter -
beifpiele der Leistungen aller Abteilungen !

KLEIDERSTOFFE
3 Serien Kleiderstoffe
in modern . Tweed - und Flamenga -Musterungen

Mtr . Serie III » ta95 > 1 « 3 »S

3 Serien Waschsamte
in schönen , neuen Mustern

Mir . Serie III » litflÖ > t >45

Ein Posten

uioiicrepe de Chine n aa
reine Wolle . 100 cm br ., in aparten Jr Hfl 8
Kleiderfarben Meter

Hatte reine Wolle
solide Kleideiware , in modernen
Farben Meter 1 .75

Mantelstoffe
in Tweed - und Noppenmustern ,
140 cm breit . Meter 7 . 50 5 . 50

Mantelstoffe
einfarbig , in Velour u Rips -Otto¬
mane Meter 5 .75

Ein Fabrik - Restposten

Tischdecken
aparte Farben , 130X160 . Stück

KQnstlerdr.- Decke
grau Fond 130X160 Stück 2 .95

13 X130 Stück

Cr@ PG D6GK6 weiß Fond
in modernen Druckmustern , licht - ,
luft - u . waschecht , 130X160 Stück

4 .50
4 .50

2 .75
2.45
4.25

2) amett =1l}äscPie
iaghemden zum Aussuehen . in
schönen Ausführungen . . . 1 .65 1.45

HüChtliemden in weiß m .Stickerei -
Weste oder farbiger Blende 8.90 2 .75

Langarm - Hachthemden
besonders preiswert mit farbiger Blende
oder Stickereiweste 4 .75 3.50

croise - nachthemden
tuie Qualität , in vielen Ausftlhrungeu

6.95 5 .75

EeiniüGH . Stiefelhöschen
in weiß oder farbig . . . 2.45

Gestr . Kinderkleidchen
Wolle mit langem Arm 3.75

Reinwollene Spiel - Anzüge
gestrickt in dunkel u . hellfarbig . 4.50

85 ^

1 .85

2 . 85

4 . 75

1 .90

2 . 75

3 . 75

Cocsetts
Strumpfhaltergürtel Mjf
mit 4 Haltern 90# 75#

Büstenhalter aus festen Stoffen
Vorder - od Seitenschluß . 1 .25 90# # 0 *̂

Sportgürtel u . Hüttgürtel
guter Sitz , seitlich gehakt od . Rücken - « mm
.- chnürung 3.50 2.75 ®

Schützen

in weiß oder farbig . . . 4.95 3.75

eftaadschuhe
Hinder - Strick - Handschuhe
einf . od . buntgemust . alle Größen f ' aar 03 /

Damen - Trikot - Handschuhe
innen gerauht oder mit färb . HalDfutier qc nv
praktische Farben Paar 99 '' r

Bamsn - Handschuhe Leder -
Imitation , mit u . ohne farbiges Plüsch - « m
halblutter faar W »

Damen - Strick - Handschuhe
reine Wolle , hübsche bunte Jacquard - « mm
ränder oder mit Umschlagstulpen Paar l ."tB

Herren - Handschuhe -
Webleder mit farbigem Halbfutter Paar

cKiitz mt d TJUitzm
Herren - Sportmützen Ql . ™
schöne gedeckte Muster 1 .25 • # '

Herren - Sportmützen
kleidsame Formen , gute Ausführung . «
e .egante Muster 2 .25 l . fiJ

Herren - Hüte «».er wo » mz . « .
Wahl , Flach - u . Rollrand , sch . Färb . 3 .SO t .3U

Spocl =Artikel
llOlfefttaSCiien 24 Stunden lieiß
haltend Liter Inhalt Stück

Jugend - Fußball Rekord
mit Blase , komplett fc .öU

Ring Tennis vongummi 3 75

Herren - Rucksack , . .
mit kräftigen Lederiiemen . . . . 8 .90
Kinder Rucksack
mit kräftigen Lederriemen . . . . 1 .10 «" * '

Slcumpfwacen
Unterziehstrümpfe

haut ,
Ä

Damen - Strümpfe echtMakom
Doppelsohle und Hochferse . . . Paar
Damen - Strümpfe prim a seiden -
flor , kräft . Qualität , mit Doppels . . Paar
Damen - Strümpfe künstliche
Waschseide , feinmasch . Strap .-Qualität
mit Spitzferse u . 4fach . Sohle . . Paar
Damen Strümpfe remewone .
in schwarz und bunt Paar
Damen - Strumpfe künstle
Waschseide , mit Flor plattiert , äussert
haltbarer Strumpf , m . Spitzferse . Paar
Damen - Strümpfe
reine Caschmirwolle , weiche und dehn¬
bare Qualität . Paar
Herren - Socken Baumwolle mit
künstl . Seide plattiert , in hübschen
Jacquardmustern Paar 95
Herren - Socken Fioroderwoiie ,
mit kräft . Seide platt ert , Ferse , Sohle
u . Spitze 4fach verstärkt,eleg . lacquard -
muster . bes . gutes Material Paar 1.93

48 ?

65 #

95 #

1 .45

1 . 75

1 .95

2 .25

75 #

1 .45

FuBschiupterwtLrÄ
futter , teils mit Kunstseidendecke , qhviele Farben zum Aussuchen • Paar OÜ -7

Slcickwaten

Cummi schürzen - ft ™
schöne Fantasie -Muster . . 95# 65#
E n̂ Posten
Arbeits - Bumml - Schürzen
in vielen Farben , mit verstellb . Träger , m ia
für jede Figur passend ■• ■V

Kamen Mäntel
2 .95

Baskenmützen m
°"

s -?d - V
Rinder Strickmützen » m -
Wolle , in vielen schönen Farben 1.45
Barnlturen 2 teil ., In reizend . Farb¬
stellungen . Schal u Mütze , zus . 1 .75
Rinder Pullover mit u .ohneReiß -
verschluß , in mod . Jacquardmust Or .35

Damen - Westen Gür «Ä h
und

mod . Russentorm , tlotteVerarbeitg . 9.75

65 #

95 #

1 .45

3 .75

7 . 90

ZcifaUayen
Damen .schigipthosenn .Rauh- ncyvfutter , gute Verarbeitung , Gr .42-48 Paar

D .- schlupthosen R? ÄÄ . , Ä -
haltbares Trikotgewebe , ür . 42 Paar ■■| iö

D . - SChlU |3thOSenD « k
K
e
U

ü
5
w

e
ann ; - . .

Futter , gute mascbenf . Qual , Gr . 42 , Pr . I *öw

Hlnd .- Schlüpfer warm . Rauh-
lutter , solide Qual , sch . Färb .. Gr 30 Pr .

™0 "7
Größensteigerung 10 #

Rind . Schlüpfer
8
fc

s
Ä

Streifen u . warm . Futter , Gr . 30 , Paar ölV "

Größensteigerung 10 #

Jtfiicme
Damen - schirme i2teiug . mod .
Form , gute Strapazierqualität < .90

Damen - schirme ^ teu ., hom -
Cell .-Griffe , Halbs mit Webkante , 5 .90 1 .8U

Herren - Schirme kräftige stra -
pazierqualrtät , solide Rundhaken 3 . 90 Z .90

!Bücstenwacen
Staubbesen Roßhaar .

Handbesen Roßhaar .

Staubbesen cocos .

Handbesen cocos .

Abseifbürsten . .

Schrubber

Ufaschseli 30 Mtr . 1 .
Fußmatten

Bonner m » s « ei . . .

fflop mit Stiel

. 3 .25 2.C0 1 .65

. 1 .95 1.65 1 .10

. 95# 75# 6D <̂

. 75# 50# 35 «̂

. 25# 20# 15 #

60# 50# SB #
— 15 Mtr . 50 ^

1 .25 1 .10 75 =̂

. 6.25 5.10 3 . 95

3 .75 2.90 1 .50

Wicl &cfiaftswacen
Ofenschirm 7.25 3 .95

Ofenschirm 2teing . . . . 10.50 9 . 50

Salonkohienkasten . . 3.75 2 .45

KOhlenlÜller schwarz lack . 1 .15 65 ^

Leibwärmer weißwech . 1.20 75 #

RafteemÜhle gutes Mahlwerk 2.45 2 . 2s

Spätziemühie 2952 . 50

Rüchenwaage 3.45 2 .98

Rranztorm mit 2 » »den . 1 .3s 1 . 20

Springform 75# 50 #

Jlauhiaacen
Hauskleiderftofte Ä r 95 #

INplilna für Morgenkleider , schöne ,WCIBBEIbw , iauschige Ware, 1 ot-
geblümt Mtr . 1 .65 , einfarbige Mtr . laftö

Sport - und Hemdenüaneife CR .
gest «eift . . Mtr . 95# Oö "̂

weiß iür warme Leib-
fi Itf oft wäschet unsere er - « q &
probten Qualitäten . Mtr . 88# , 65#
Beituchbfber n iM 8 b #
Bettuchbiber volIweili «

g
«

1 .75

Runsiseiden -Trikot
mit flauschiger Rückseite für warme q «jj -
Unterkleider , 140 cm breit ö «f □

2) amea ~<Küte
FlOtte FilZ RaPPen mod . Farben 2 . 9o

Jugendi . Filz Blocke Ähu »
" ' 3 50

Frauen - Filzhut 4 . 50

FIIZ -RaPPe band -Schlette5 .50

mnö . fiizgiockr DU ?
' '

, v . sy

Echte Basken mützen nifben 1 .90

Hinderhüte
Filz u Home

| ^ 1 . 90

£ edecuHzcen
Einkaufsbeutel , gr0 ße Form . 95 #

Aktenmappen , ,Rindleder mit Schiene und Griff . . . I .öö

SÖOflGl ^fnSfSIJC , Vollrindleder ß» qa
40x29x8 cm mit Ringgriff

1 Posten Beidbeutei , priM
Rindleder , zum Aussuchen Stück .

1 Post . mod . D .-Handtasch @n . anzum Aussuchen 6.50 5.50 4 .90 3 .90

Xascfientäcfiec
an Posten iarb . Herrentücher . . _
rot , grün , blau , lila . . . 6 Stück " ö ' x
Ein Posten LgChSNSZ JJ d
weiß , grau und beige Stück Aö °̂

Ein Posten Hshisaumtücher
Iür vamen und dierren . . . . 6 Stück 80 'J7

JificeUkuacePi
Briefbiock , ÄÄÄ 90 ^

Amateur - Album . stof .einband 90 ^

Butterbrotpapier t 95 #

400 Beschäftsumschiäge 95 #
12 Schnellhefter , Quait -Format 95 ^

CmaiMe
Elmer verz 95 #

Elmer Emaille , grau . 80 ^

Fleischtöpfe Emalll . gr .od .br .98# 88 ^

spülschüssel 1 .10 95 ^

Löffeibicch weiß i . 75

Omelettepfanne groß so ?

Hutfeipfanne — 98# 85# 65 ^

Sonsole mit Becher 9D #

SChÜSSd Alum . , groß 98 #

Stielkasserolle Aium so #

SMafdeckeit und
!Bi &ec&ettüchec

Biberbenücher weiß und m » ,
farbiger Kante . . . . Stück 2.95 2.45 l . # 5

Biberbettücher vo«weiß Ke-
bleicht . . . . Stück 4.50 3 45 Ä.öO

Schlafdecken einfarbig mit
Streiienborde . . Stück 4.85 3.50 « .1a

Schlafdecken kamelhaarfarben ,
schwere Qualitäten mit Streifen - und n F%c
Jacquardborde Stück . . . . 7.50 6.50 1 . « «̂

Schlafdecken in modernen
Jacquardmustern Stück 9.75 7.85 6.25 4 .75

cKeccenk&nfe &tiou
Herren - Bummi - mänfei
mit Stotfauflage , Raglan mit Rundgurt - j, 7Egarantiert wasserdicht . . 13 .75 it - rO

Herren !.odsn Mäntel
imprägniert , in schwarz -grau und oliv , qatadelloser Sitz 34 .« ZS . "

Herren - wmter - üister
2reihig mit 3teilig . Rundgurt , modern , «mStoffmuster 68 .- 54 . - SS -

Herren - Winter - Paletot
in schwarz Tuch m . Samtkragen , tadel - . .lose Verarbeitung 59 .- •JB . "

mod . Stehumlegekragen a _ wgute Verarbeitung , tadeil . Sitz , 3 Stück 80 J *

mod . Stehumlegekragen vvMako , 4 fach , gute Qualität . . . Sück Bö "?

Haibstelfe Rragen meief - id»
Qualitäts - Verarbeit ., Einzelpack . Stück SD #

JotteUen =Actikel
Ropfbürsie u . Rieiderbürste
havanna , bunt , eltenbein , schöne Aus- , nr .
führung zusammen I . OV

Taunus - Fichtennadeikapsein
6 Siück im Carton , nervenstärkend und eRerfrischend OU #

Mompl . „ Ualet " - Raflergarnltur
bestehend aus : Rasierapparat , Abzieh - , enriemen . 2 Klingen und Creme , zusamm . l . vU

RaSferSelfS in Aluminiumhülle nemit einem Rotbartapparat zu5 ammenSO #

Toiietteseifen 7 stck .in Cellophan OK ^gepackt , verschied . Gerüche , ca . 450 gr 03 #

JCanfUiicen
Creme - Riegel ? stück & 100 gr 85 #
Erdnufi - uoiimiich 50o gr -Tafe ] 90 #
Block - Schokoiaüe . « >, gr 90 #

Vollmilch Schokolade
4

m % 95 #
B . m .- Hustenbonbons Pfd . 60 #
MaiZ - Würielhell u.dunk„ Malz,Pfd . 60 ^
Bern . Bonbons ? wnd 55 #
Kokasfio & ken PFund 65 #

SpieCiaacen
AUtO geschlossen, zum Aufziehen . . F9 #
EiSenbahn Schienen 95 -i?

PUPPS schön gekleidet , unzerbrechl . 95 #

Ufa HSPUPfie S^ cm . fastunzerbr . 1,90

Teddybär ca . 4Z eni , m . Brummst . 2 >90

AI le Kinder erzählen von
unserer großen

spiesworen Ausstellung
in der II . Etage und dem be¬

weglichen Schaustück
„ PUPPEN - MESSE "

Verfand nach auswärts

Autozusteilung der
gekauften Waren .
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